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SONDERHEFT ELEKTROMECHANIK I



Wissen. Impulse. Kontakte.



März 2015



www.elektronikpraxis.de



Vom Standard-Schrank zur Schaltschrank-Norm Effizienz, Flexibilität, Sicherheit und Qualität – das Schaltschranksystem TS 8 von Rittal zeigt, was heute weltweiter Standard ist.



Schwere Steckverbinder



Kapazitive Eingabesysteme



Sicheres Schalten von Solarstrings



Einfache Tricks, wie man die Variantenvielfalt um bis zu 80 Prozent reduzieren kann Seite 32



ITO-Glassensor für höhere Fingerseparation und verbesserte GestenErkennung Seite 50



Ersatz von Drehschaltern durch Trenn-Relais ermöglicht Fernsteuerung von Solar-Anlagen Seite 58



LOSER KOSTEN GEN TELLUN S E B R FÜ 5 €! ÜBER 6



D VERSAN .DE Y E K I G I D



EDITORIAL



Wenn Hacker Ihre digitale Fabrik übernehmen



M



it dem Satz „Ein Gespenst geht um in Europa ...“ beginnt das Manifest der Kommunistischen Partei, 1847 verfasst von Karl Marx und Friedrich Engels. Diese Aussage ist zu einem geflügelten Wort geworden, das die Existenz einer gesellschaftlichen Bewegung, die gravierende Umwälzungen nach sich zieht, beschreibt. Damals hieß das Gespenst Kommunismus und führte zu einer „heiligen Hetzjagd“ auf selbigen. Auf die heutige Zeit transformiert könnte dieses Gespenst „Industrie 4.0“ bezeichnen. Das Schlagwort ist Teil der Hightech-Strategie der Bundesregierung, die mit der „intelligenten Fabrik“ zu einem radikalen Umbruch in der Produktion und Fertigungstechnik führen soll. Stichworte lauten Flexibilität, Individualisierung und Digitalisierung. Für die Informations- und Telekommunikationsbranche ist laut BITKOM die vernetzte Industrie das Trendthema des Jahres. Vier von fünf deutschen Industrieunternehmen wollen ihre komplette Wertschöpfungskette bis 2020 digitalisieren und investieren 40 Milliarden Euro in diese Lösungen. Aber auch in anderen Ländern wie den USA arbeiten Firmen an der Vernetzung von Maschinen und Fab-



„Industrie 4.0 – ein Gespenst geht um in Europa. Wie kann man sich künftig wirksam vor Hackern schützen?“



Kristin Rinortner, Redakteurin [email protected]



riken, hier unter dem Buzzword „Cyber Physical Systems“. Denn wer „intelligente, digitalisierte“ Produkte herstellt, hat einen Wettbewerbsvorteil. Auf der Hannover Messe kann man sich zum Beispiel in Halle 8 auch dieses Jahr dazu umfassend informieren. Doch die vernetzte Industrie birgt nicht nur Chancen, sondern auch große Risiken hinsichtlich Datenschutz und Sicherheit. „IT-Sicherheit ist ein erfolgskritischer Faktor für praxisorientierte und umfassende Industrie-4.0-Lösungen“, bestätigt Dr. Olaf Sauer vom Geschäftsfeld Automatisierung am Fraunhofer-Institut IOSB Karlsruhe. Wesentliche Aufgaben bestünden darin, Knowhow zu schützen, Produktionsnetzwerke vor Cyberattacken zu sichern und vertrauenswürdige Verbindungen mit anderen Unternehmensteilen sowie der Außenwelt herzustellen.



Herzlichst, Ihre
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INHALT GEHÄUSE & SCHRÄNKE



Der Standard-Schaltschrank wird zum Schaltschrank-Standard Ohne Produktdaten geht heute im Maschinen-, Steuerungs- und Schaltanlagenbau fast nichts mehr. Wie effizient sich allerdings mit Daten durchgängige Prozesse – von der virtuellen Produktentwicklung über die Kalkulation und den Einkauf bis zur Produktion – gestalten lassen, hängt wesentlich von deren Qualität ab.
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SCHWERPUNKTE Gehäuse & Schränke TITELTHEMA
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Standard-Schaltschrank ist Schaltschrank-Standard Im letzten Jahr verließ der zehn Millionste Schaltschrank TS 8 die Produktion. Der Schrank hat sich seit seiner Markteinführung in vielen Branchen etabliert.



Wenn es ein bisschen mehr sein darf ...



Die Ansprüche an die Elektronik sind so hoch wie noch nie und auch die „Hülle“ hat die Aufgabe sich zu beweisen. Wer sein Produkt von der breiten Masse abheben möchte, muss vor allem beeindrucken.



Attraktive Standardgehäuse für die Medizintechnik



Optisch stets präsent, doch wenig beachtet ist das Gerätegehäuse, das die Messtechnik in der Medizin umgibt. Welche Anforderungen an die „Verpackung“ der Technik gestellt werden, lesen Sie hier.



20 Zukunftsweisendes Racksystem für Datenzentren



Die sichere Aufbewahrung von Wissen und Daten gehört zu den wichtigsten Aufgaben in Unternehmen. Gefragt sind zunehmend energieeffizientere Aufbewahrungskonzepte für Hochleistungsserver.



Wärmemanagement 22 Komplexe Elektronikaufgaben simulieren



Version 9 der Simulationssoftware 6SigmaET bietet neben einem neuen Solver eine vollautomatische Vernetzung.
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26 Echtzeit-Diagnose in Leistungselektronik-Modulen



Die Zuverlässigkeit von Leistungselektronik-Komponenten sinkt durch thermo-mechanisch bedingte Ausfälle: Wie man Lastwechsel mit Echtzeitdiagnose kombinieren kann.



Verbindungstechnik 32 Schwere Steckverbinder aus Kunststoff und Metall



Rechteckige Industriesteckverbinder sind aufgrund der Vielfalt eine logistische Herausforderung. Hier erfahren Sie, wie man die Varianten um bis zu 80% reduzieren kann.



36 Steckverbinder für die modulare Produktion



Der aktuelle Steckverbinder aus der Han-Familie ist auf neue Produktionskonzepte in der Industrie ausgelegt.



38 Sichere Verbindungen in der Stoßwellentherapie



Für die sichere Verbindung und Übertragung sorgt ein modularer, maßgeschneiderter Rechtecksteckverbinder.



44 Vorteile der rollengelagerten Energieführung



Die rollengelagerte Energieführung punktet bei langen Verfahrwegen in Kombination mit harten Umgebungsbedingungen oder schwierigen technischen Parametern.



46 Der Kabelkonfektionär als Systemanbieter



Unger entwickelt intelligente Anschlusssysteme für unterschiedliche Endgeräte auf vollautomatischen Linien.



Bediensysteme 50 Wie ein Controller die Touch-Eingabe verbessert



Der Touchcontroller mXT2952T ist Basis für Bediensysteme, die auch mit Handschuhen benutzt werden können.
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Komplexe thermische Probleme simulieren



32



Weniger Varianten bei Schweren Steckern



PCB-Steckverbinder



50



Controller verbessert die Touch-Eingabe



58



Ferngesteuertes Trennen von Solarsträngen



Ob für Board-to-Board- oder Cable-toBoard-Verbindungen – Rosenberger bietet ein umfangreiches Spektrum an Koaxial-PCB-Steckverbindern in innovativen Serien wie SMP, Mini-SMP, P-SMP, Longwipe-SMP, Multiport Mini-Coax, FMC oder Micro-HF, aber auch in Standard-Serien wie SMA, QMA oder SMB.



52 Ein kapazitiver Einzeltaster, der leuchtet



Ein kapazitiver Einzeltaster mit Beleuchtung spielt nicht nur bei designorientierten Eingabesystemen eine Rolle.



54 Eine gefühlvolle Haptik bei einem Oszilloskop



Bei der Oszilloskop-Serie R&S RTO hat Rohde & Schwarz viel Wert auf eine einheitliche Haptik gelegt.



Relais 58 Ferngesteuertes Schalten von Solarsträngen



Sicherheitsaspekte auf Modul- und Strangebene treiben die Entwicklungen in der Solartechnik. Hier erläutern wir das ferngesteuerte, sichere Trennen von PV-Strings.



62 Relais zur Steuerung von Blockheizkraftwerken



Schaltanlagen für ein BHKW bestehen aus der Energieverteilung und der Steuerung. Um die Ausgänge der SPS galvanisch zu trennen, werden Koppelrelais verwendet.



64 Wie man auch bewährte Relais fortlaufend optimiert



Es gibt zahlreiche Möglichkeiten ein Sicherheitsrelais optimal an die Applikation anzupassen. Energieeffizienz und neue Kontakt- und Gehäusewerkstoffe tragen dazu bei.



Editorial
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9. Anwenderkongress Steckverbinder



61



Impressum & Inserentenverzeichnis
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Rosenberger sorgt für optimale PCBVerbindungen – maßgeschneiderte Footprints und Layoutempfehlungen gehören zu unserem Service.



Exploring New Directions Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG



Hauptstraße 1, 83413 Fridolﬁng, Germany Phone + 49 (0)8684 18-0 Fax + 49 (0)8684 18-499 [email protected] www.rosenberger.com



RUBRIKEN 3



Die Vorteile sind vielfältig: – sehr kleine Abmessungen – minimale Board-to-Board-Abstände – axialer und radialer Toleranzausgleich – ausgezeichnete Übertragungsqualität bei Surface Mount-Steckverbindern
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VERANSTALTUNG // STECKVERBINDERKONGRESS



Auf zum Branchentreff Steckverbinder nach Würzburg Wissen und Kontakte, eine Ausstellung und Praxisworkshops finden die Teilnehmer auf dem 9. Steckverbinderkongress im Juni. Im letzten Jahr pilgerten 340 Interessierte zum Branchenevent nach Würzburg.



D



er Kongressbeirat hat die Anregungen und Wünsche der Teilnehmer des vergangenen Jahres ausgewertet und auf dieser Basis die Themenvorschläge für 2015 erarbeitet. Jetzt ist die Bewertungsphase abgeschlossen und das Programm veröffentlicht (nähere Informationen gibt es unter www.steckverbinderkongress.de). Schwerpunkte sind: Industriesteckverbinder, Schwere Steckverbinder, Automotive-Steckverbinder, Spezielle Steckverbinder, Leiterplatten-Steckverbinder, Werkstoffe und Beschichtungen, Anschlusstechnik, Qualifizierung und Approbation sowie Erfahrungen aus der Praxis. Sicher für viele Teilnehmer besonders interessant dürften die Beiträge zum Marktzugang für Steckverbinder und Geräte aus Sicht von UL sein. Neue Entwicklungen reißen die Präsentationen zu Adapterelementen für eine textilkompatible elektrische Verbindungstechnik oder Lösungen für die Infrastruktur zukünftiger Smart Factorys an. Und auch der Eröffnungsvortrag von Prof. Hartmut Pohl von der Fachhochschule Bonn widmet sich dem Thema Industrie 4.0. Highlights unserer acht Praxis-Workshops sind IDC-Anschlusstechniken, Feldanschlusstechnik und Leiterplattentechnologie für Direktsteckverbinder. Aufgrund des großen Zuspruchs bieten wir auch dieses Jahr am Montag Nachmittag (15. Juni 2015) Grundlagenseminare an; dank Ihrer Anregungen jetzt noch besser auf Ihre Interessen, Bedürfnisse und Wissensstand abgestimmt. In seinem Seminar „Kennwerte und Begriffe“ erläutert Dr. Helmut Katzier (Ingenieurbüro) Fachbegriffe zu elektrischen Steckverbindern. Aufbauend darauf zeigt Herbert Endres (Molex) wichtige Aspekte von der Materialauswahl bis hin zu den sich daraus ergebenden Zusammenhängen für Funktion und Anwendung auf. Grundlagen der Kontaktphysik sowie die Begriffe und das Zustandekommen von Kontaktwiderstand, Kontakterwärmung, Derating, Fretting Corrosion, Fritten, Reibverschleiß, Lebensdauer, hot plugging und
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9. Anwenderkongress Steckverbinder: Das Branchenevent 2015 findet vom 15. bis 17. Juni im Vogel Convention Center in Würzburg statt. Veranstalter Elektronikpraxis erwartet werden mehr als 300 Teilnehmer.



Lichtbogen sind Thema im Seminar von Dr. Volker Behrens (Doduco). Gesetzmäßigkeiten sowie Verfahren der Galvanotechnik vermittelt das Basisseminar von Thomas Frey (IMO). Bei den Schichtwerkstoffen werden die Vor- und Nachteile von Gold, Palladium, Silber, Zinn, Weißbronze, Nickel und Kupfer als Kontaktmaterialien erörtert. Im praktischen Teil vergolden die Teilnehmer Metallronden an einer Kleingalvanisieranlage. Hierbei werden die einzelnen Prozessschritte wie Reinigen, Spülen, Aktivieren und Vergolden fachmännisch angewandt, um das im theoretischen Teil erlernte Fachwissen praktisch umzusetzen und zu vertiefen. Der Kongress wird auch dieses Jahr wieder von einer Fachausstellung – dem SteckerValley – begleitet. Angemeldet haben sich bisher: bedea, Böhmler, CADFEM, Conec, Deltron, Elektronaix, Enayati, FMB, Föhrenbach, IMO, Interplex, Metoba, Molex, MPE Garry, Novitronic, Phoenix Contact, pk components, PPM, Ratioplast, Samtec, Schnöring, Schroeder + Bauer und w+p products. Es sind nur noch wenige Plätze frei. // KR



Die Fakten zum Steckerkongress Der Anwenderkongress Steckverbinder ist eine in Europa einzigartige Veranstaltung, die sich den Themen rund um das Steckverbinder-Design, das Design-in, die Werkstoffe und Beschichtungen (metallische Legierungen, Kunststoffe), die Qualifizierung und Approbation sowie den Einsatz von Steckverbindern widmet. Auf dem Kongress werden praxisorientiert technische Aspekte erörtert, in Praxis-Workshops geben Experten der Branche hilfreiche Tipps bei Einsatz und Auswahl von Steckverbindern und in Basissemininaren werden elektrotechnische Grundlagen, Kontaktphysik und Beschichtungstechniken erläutert. Der 9. Anwenderkongress findet vom 15. bis 17. Juni 2015 im Vogel Convention Center (VCC) in Würzburg statt.



Elektronikpraxis



ELEKTRONIKPRAXIS Elektromechanik März 2015



GEHÄUSE & SCHRÄNKE // SCHALTSCHRANK



TITELSTORY Ohne Produktdaten geht heute im Maschinen-, Steuerungs- und Schaltanlagenbau fast nichts mehr. Wie effizient sich allerdings mit Daten durchgängige Prozesse – von der virtuellen Produktentwicklung über die Kalkulation und den Einkauf bis zur Produktion – gestalten lassen, hängt wesentlich von deren Qualität ab. Anwender können im Eplan-DataPortal auf 2600 neue und aktualisierte Datensätze von Rittal-Serienartikeln zugreifen. Das Datenspektrum reicht dabei von der Schaltschrank-, Klimatisierungs- und Stromverteilungstechnik bis zu IT-Infrastruktur und Systemzubehör. Die Artikeldaten enthalten bis zu 200 Merkmale wie kaufmännische Informationen, Logistik-Informationen, 2D- und 3DGrafikmakros, Schaltplanmakros und Fertigungsinformationen.
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GEHÄUSE & SCHRÄNKE // SCHALTSCHRANK



Der Standard-Schaltschrank wird zum Schaltschrank-Standard Im vergangenen Jahr verließ der zehn Millionste Schaltschrank TS 8 die Produktion des Systemanbieters Rittal. Der Schrank hat sich seit seiner Markteinführung im Jahr 1999 in vielen Branchen etabliert. MATTHIAS MÜLLER UND HANS-ROBERT KOCH *



S



eit der Schaltschrank TS 8 im Jahr 1999 auf den Markt kam, hat er sich weltweit als Standard in vielen Branchen etabliert. Die Gründe dafür sind vielfältig und lassen sich in vier Kategorien aufteilen: Effizienz, Flexibilität, Sicherheit und Qualität zeichnen das anreihbare Schaltschranksystem aus. Den Erfolg beflügelt hat die kontinuierliche Weiterentwicklung des TS 8 in den vergangenen 15 Jahren. Weltweit gibt es 1005 verschiedene Branchen. In 92% dieser Branchen kommt der TS 8 zum Einsatz und hat damit in 15 Jahren nahezu alle Industriemärkte erobert. Die wichtigsten Anwendungen sind der Maschinenbau, der Steuerungs- und Schaltanlagenbau, die Automobilproduktion sowie die Bereiche Informationstechnologie und Telekommunikation. Auch in der Prozess- und Lebensmittelindustrie kommen Schaltschränke zum Einsatz. Als Basis des Systembaukastens „Rittal – Das System“ lassen sich mit dem TS 8 in Kombination mit Stromverteilungskomponenten und Klimatisierungstechnik die Anforderungen zahlreicher Anwendungen optimal erfüllen. Kunden profitieren davon, dass sie unabhängig von der Art der Anwendung – ob Energieverteilung, industrielle Automatisierung, Gebäudetechnik oder Rechenzentrum – immer mit dem gleichen Schaltschrank arbeiten können. Einer der vielen Erfolgsfaktoren, die den TS 8 zum marktführenden Schaltschranksys-



tem gemacht haben, ist die hohe Effizienz. Diese fängt schon beim Engineering an. Das Unternehmen aus Herborn bietet seinen Kunden gleich mehrere Software-Tools, mit denen sich zahlreiche Aufgaben einfach erledigen lassen.



Effizienz beim Engineering und bei der Montage Ein webasierter Großschrank-Selektor ermöglicht ein leichtes Auswählen von Schränken und passendem Zubehör. Deutliche Unterstützung für das Elektro-Engineering finden Konstrukteure und Planer durch über 2600 neue und aktualisierte Datensätze von



Serien- und Baugruppenartikeln im EplanData-Portal. Das Datenspektrum reicht dabei von der Schaltschrank-, Klimatisierungsund Stromverteilungstechnik bis zu IT-Infrastruktur und Systemzubehör. Weitere Beispiele sind die Planungsoftware „Therm“, mit der sich Klimatisierungen für Schaltschränke schnell und sicher planen lassen, sowie die für die Planung von Ernergieverteilungen geeignete Software „Power Engineering“. Um einen durchgängigen EngineeringProzess zu ermöglichen, bestehen für diese Softwaretools Schnittstellen zu gängigen CAE-Softwarepaketen wie Eplan Electric P8.



* Matthias Müller ... ist Leiter Produktmanagement Modular Enclosures bei Rittal in Herborn.



* Hans-Robert Koch ... ist Leiter Fachpresse, Unternehmenskommunikation bei Rittal in Herborn.
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GEHÄUSE & SCHRÄNKE // SCHALTSCHRANK



Auch beim Innenausbau und der Montage halten die Schaltschränke effiziente Lösungen bereit. Der TS 8 bietet die Möglichkeit, den Innenausbau auf zwei Ebenen durchzuführen, was bis zu 15% mehr Platz schafft. Bei der Montage können viele Arbeitsschritte von einer Person ausgeführt werden. So lässt sich die Montageplatte beispielsweise bequem durch eine Person einbauen. Spezielle Clips halten die Montageplatte an Ort und Stelle, während der Monteur die Schrauben eindreht. Ebenso einfach lässt sich der Türanschlag des Schaltschranks ändern. Auch das Flex-Block-Sockelsystem erleichtert die Montage deutlich. Ohne Werkzeug kann der Sockel in weniger als einer Minute einfach zusammengeklippt werden. Die Bauteile des Sockels werden anschließend einfach mit ebenfalls werkzeuglos zu montierenden Blenden versehen. Nimmt man die Blenden ab, lässt sich der gesamte Schaltschrank leicht mit einem Gabelstapler oder Hubwagen transportieren.



Bild 1: Die TS-8-Schaltschränke besitzen in den vertikalen Profilen im Abstand von 100 mm spezielle Stanzbilder, die eine einfache und schnelle Positionierung von Einbauten ermöglichen



Flexibel in vielen Branchen einsetzbar Die Flexibilität, die der Anwender beim Innenausbau hat, gibt es vergleichbar auch außen. Der Schrank ist symmetrisch im Maß-



raster aufgebaut, wodurch ein Anreihen der Schrankelemente in alle Richtungen möglich ist. Ob neben- oder hintereinander, Eck-, Uoder T-förmig – fast jede denkbare Konfiguration ist machbar. Dem Anwender eröffnet sich dadurch ein konstruktiver Freiraum: Geschickt kann er mit dem Schranksystem etwa Nischen bestücken und den vorhandenen Platz optimal nutzen. Zur Flexibilität trägt auch die skalierbare Größe des Schranks bei. So sind Breiten von 400 bis 1200 mm, Höhen von 1200 bis 2200 mm und Tiefen von 400, 500 und 600 mm erhältlich. Kernstück des Schaltschranks ist das patentierte, 16-fach gekantete Vertikalprofil. Es verleiht dem Schrank eine sehr hohe Rahmenstabilität bei geringem Eigengewicht. Das modulare System ist für Belastungen bis zu 14 000 N spezifiziert und geprüft. Darin spiegelt sich ein wesentliches Argument für dessen Einsatz wieder, nämlich die „reale Nutzlast“. Aufgrund stetig anwachsender Kundenanforderungen, auf immer kleinerem Raum immer mehr Komponenten und Aggregate unterzubringen, erhöht sich automatisch der Anspruch auf ein stabiles Schaltschranksystem. Zur Flexibilität für den Anwender trägt auch das umfangreiche Zubehörprogramm bei, das weltweit einmalig ist. Von der Schaltschrankleuchte bis zum Klimagerät sind alle notwendigen Komponenten für den Schaltschrankausbau aus einer Hand erhältlich. Der TS 8 ist weltweit ab Lager lieferbar. Das Herborner Unternehmen unterhält international 65 Tochtergesellschaften mit rund 90 Lagerstandorten. Damit können Kunden weltweit auf ein umfassendes Liefernetz zurückgreifen und erhalten den von ihnen gewünschten Schaltschrank innerhalb kürzester Zeit.



Sicherheit und wichtige internationale Normen



Bild 2: Das weltweit einmalig umfangreiche Zubehörangebot macht den TS 8 besonders flexibel



„Die Datenqualität spielt für den Engineering-Prozess eine entscheidende Rolle. Denn je mehr Informationen hinterlegt sind, desto effizienter ist die Planung.“ Matthias Müller, Rittal



10



Damit der TS 8 weltweit in verschiedenen Branchen eingesetzt werden kann, verfügt der Schrank über alle international wichtigen Approbationen. Dies ermöglicht es dem Anwender, seine mit dem TS 8 realisierte Anlage problemlos bei den nationalen Organisationen abnehmen zu lassen. Außerdem erfüllen die Schaltschränke die Norm IEC 62208 „Leergehäuse für Niederspannungs-Schaltgerätekombinationen“. Zusammen mit dem Ri4Power-System für Niederspannungsverteilungen lassen sich Stromverteillösungen gemäß IEC 61439 realisieren. Auch eine normgerechten Dokumentation gemäß IEC 61439 ist mit dem System möglich. Die „Software Power Enginee-
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Bauteile



GEHÄUSE & SCHRÄNKE // SCHALTSCHRANK



Halbleiter Komponenten & Geräte



Mag Lev ®



by SUNON



Bild 3: Aktuell können Anwender im Eplan-Data-Portal auf 2600 neue und aktualisierte Datensätze von Serienartikeln von Rittal zugreifen



ring“ erstellt auf Knopfdruck die entsprechenden Bauartnachweise inklusive der benötigten Prüfberichte. Um die Sicherheit bei der Verwendung der Schaltschränke zu optimieren, haben die Entwickler viele sinnvolle Details bei der Konstruktion umgesetzt. So ist beispielsweise ein automatischer Potentialausgleich zwischen Rahmen und Seitenwänden realisiert. Bei der Montage werden diese elektrisch leitend miteinander verbunden, ohne dass der Monteur extra Erdungsbänder anbringen muss. Dieses Detail erhöht nicht nur die Sicherheit sondern reduziert gleichzeitig die für die Montage notwendige Zeit.



Hohe Qualitätsstandards bei der Oberflächenbehandlung Mit ihrem Schaltschrank TS 8 haben die Herborner Qualitätsstandards gesetzt. Bei der Oberflächenbehandlung der Schaltschrankteile arbeitet man mit einer Technik,



Bild 4: Das Datenspektrum im Eplan-Data-Portal reicht von der Schaltschrank-, Klimatisierungs- und Stromverteilungstechnik bis zu IT-Infrastruktur und Systemzubehör
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die sonst nur im Automobilbau üblich ist. Die Teile werden dabei zunächst nanokeramisch beschichtet und mittels eines Elektrophorese-Prozesses tauchgrundiert. Diese Maßnahmen sorgen zusammen mit der anschließenden Pulverlackierung für einen optimalen Schutz der Oberflächen. Als Alternative zum lackierten Schaltschrank stehen auch Varianten in Edelstahl zur Verfügung, die bei besonders rauen Umgebungsbedingungen zum Einsatz kommen. Den hohen Qualitätstandard kann das Unternehmen seinen Kunden auch deshalb bieten, da täglich mehrere Tausend TS8-Schaltschränke die Produktionsstätten verlassen. Neben der Produktion in Deutschland wird der TS 8 auch in England, den USA, Indien und China gefertigt. Ein eigenes Qualitätslabor in Herborn garantiert, dass der hohe Qualitätsanspruch stets erfüllt wird. Außerdem können im Qualitätslabor auch die Prüfungen gemäß nationaler und internationaler Normen durchgeführt werden. Würde man alle innerhalb der letzten 16 Jahre ausgelieferten TS-8-Schaltschränke aneinanderreihen, so ergäbe dies eine Strecke von 6000 km. Aufgrund der wesentlichen Vorteile, die der Schaltschrank bietet, hat sich der Hersteller aus Herborn in diesem Bereich die Marktführerschaft gesichert. Damit ist der TS 8 quasi zum Synonym für einen Schaltschrank auf vielen Märkten weltweit geworden. // KR



SUNON-Lüfter: • Magnetschwebetechnik • maximale Zuverlässigkeit • DC von 8 bis 120 mm • AC von 60 bis 92 mm Mehr Infos: 0 21 73 - 950 780 Distribution by Schukat electronic • 25.000 Produkte • 3 übersichtliche Themen-Kataloge • detaillierte Technikinfos • günstige Preise • 24 h-Lieferservice Onlineshop mit stündlich aktualisierten Preisen und Lagerbeständen



w w w. s c h



ukat.com



Rittal +49(0)2772 505 2693
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S C H U K AT



GEHÄUSE & SCHRÄNKE // GERÄTEGEHÄUSE



Wenn es ein bisschen mehr sein darf ... Die Ansprüche an die Elektronik sind so hoch wie noch nie und auch die „Hülle“ hat die Aufgabe sich zu beweisen. Wer sein Produkt von der breiten Masse abheben möchte, muss aber vor allem beeindrucken. FATIH SAHIN *



Gerätegehäuse: Spätestens wenn die Elektronik entwickelt ist, benötigt man das passende Gehäuse.



E



lektronik benötigt eine geeignete „Hülle“. Sind die technischen und optischen Anforderungen bekannt, kann die Suche nach einem geeigneten Gehäuse beginnen. Hierzu bieten Kataloge und Internetseiten von Gehäuseherstellern eine große Produktvielfalt an. Wer jedoch die Anforderungen nicht kennt, muss diese zunächst definieren. Hierbei gilt der Spruch „So viel wie nötig, so wenig wie möglich“.



* Fatih Sahin ... ist Entwicklungsingenieur bei Fischer Elektronik in Lüdenscheid.
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Gehäuse werden heutzutage aus unterschiedlichen Werkstoffen gefertigt. Generell wird zwischen Kunststoff- und Metallgehäusen unterschieden. Kunststoffgehäuse bestehen meist aus den amorphen Thermoplasten Polycarbonat (PC) oder Acrylnitrilbutadienstyrol (ABS). Diese Kunststoffe zeichnen sich durch die hohe elektrische Durchschlagfestigkeit und eine geringe Dichte von etwa 1 bis 1,2 g/cm³ aus. Die glasfaserverstärkten Kunststoffe (GFK) sind chemisch widerstandsfähig und auch mechanisch stark belastbar. Kunststoffgehäuse eigenen sich besonders für Handgeräte, die keinen hohen thermischen Belastungen ausgesetzt werden. Für



die elektromagnetische Verträglichkeit werden Kunststoffgehäuse mit elektrisch leitenden Lacken oder thermoplastischen Harzen beschichtet. Diese Beschichtungen sind mit Graphit-, Nickel-, Kupfer- oder Silberpigmenten verfüllt, die mit steigender Schichtstärke eine größere Abschirmung ermöglichen. Metallgehäuse bestehen meist aus den Werkstoffen Aluminium oder Stahl. Reines Aluminium besitzt eine Dichte von 2,7 g/cm³ und ist damit doppelt so schwer wie PC oder ABS, jedoch deutlich leichter als Stahl. Es zeichnet sich besonders durch die gute Zerspanbarkeit und die hohe Wärmleitfähigkeit von 220 (W/m*K) aus. Für eine dauerhaft schützende und dennoch elektrisch leitende
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Oberfläche kann durch Passivieren eine Konversionsschicht erzeugt werden. Hinsichtlich der Störfestigkeit ist dies von Vorteil. Aluminium ist ebenfalls eine kostengünstige Alternative zu Kunststoff. Einsatzbereiche sind Gehäuse aus Strangpressprofilen oder Blechbiegeteilen. Größere Gehäuse wie Schaltschränke werden wegen der hohen Festigkeit aus Stahlblechen konstruiert. Stahl hat eine Dichte von 7,85 g/cm³ und ist somit etwa dreimal mal so schwer wie Aluminium. In der Lebensmittel- und der chemischen Industrie werden gerne Edelstähle, wie V2A oder V4A verwendet. Edelstähle sind hoch korrosionsbeständig, sowohl thermisch als auch mechanisch hoch belastbar. Bedingt durch die hohe Festigkeit lassen sich Edelstähle nur mit höherem Aufwand spanend bearbeiten (Bild links).



Gehäuse bieten Schutz vor Umwelteinflüssen Wer seine Elektronik mittels eines Gehäuses vor rauen Umgebungsbedingungen wie Staub oder Wasser schützen möchte, sollte sich früh genug mit dem Thema IP-Schutz auseinander setzen. Denn ein nachträglicher Versuch, die Gehäuseschutzklasse zu erhöhen, ist meist nur mit sehr großem Aufwand und Kosten verbunden. IP bedeutet International Protection und wird in der europäischen Norm „DIN EN 60 529“ definiert. Darin wird der Schutzgrad eines Gehäuses mit einem zweistelligen IPCode in Schutzklassen unterteilt. Die erste Ziffer steht für den Berührungs- und Fremdkörperschutz. Die zweite Ziffer steht für den Wasserschutz. Ein IP68 klassifiziertes Ge-



Bild 1: Elektrisch leitende EDKO-Dichtungen kontaktieren Gehäuseteile großflächig miteinander



häuse ist demnach staub- und bei dauerhaftem Untertauchen wasserdicht. Eine Übersicht zu den Schutzklassen gibt Tabelle 1. Die Störfestigkeit, meist als elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) bezeichnet, gewinnt bei Gehäusen immer mehr an Bedeutung. Sie ist durch die EMV-Richtlinie und die EMV-Norm klar geregelt. Die Störfestigkeit kennzeichnet den störungsfreien Betrieb von elektrischen Betriebsmitteln im unmittelbaren Umfeld zueinander. So darf ein elektrisches Gerät in gewissem Umfang keine anderen Geräte in der Funktion stören oder sich selbst von diesen stören lassen. Bedingt durch die hohe Packungsdichte auf Leiterplatten und die hoch getakteten Signale ist eine gute Abschirmung der Elektronik unumgänglich. Durch eine Abschirmung auf der Leiterkarte können elektromagnetische Störungen zum größten Teil abgefangen werden.



1. ZIFFER



BESCHREIBUNG



2. ZIFFER



BESCHREIBUNG



0



Kein Schutz



0



Kein Schutz



1



Große Fremdkörper (Ø > 50 mm)



1



Schutz vor senkrecht fallendem Tropfwasser



2



Mittelgroße Fremdkörper (Ø > 12,5 mm)



2



Schutz vor schräg (bis 15°) fallendem Tropfwasser



3



Kleine Fremdkörper (Ø > 2,5 mm)



3



Schutz vor fallendem Sprühwasser (bis 60°)



4



Kornförmige Fremdkörper (Ø > 1 mm)



4



Schutz gegen allseitiges Spritzwasser



5



Staubablagerungen



5



Schutz gegen Strahlwasser (Düse) aus beliebigem Winkel



6



Kein Staubeintritt



6



Schutz gegen starkes Strahlwasser (Überflutung)



7



Schutz gegen zeitweiliges Untertauchen (30 min bis zu 1 m tief)



8



Schutz gegen dauerndes Untertauchen
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UNSER ZEICHEN FÜR UNABHÄNGIGKEIT Mehr Möglichkeiten durch energieautarke Funkschalter Keine Kabel, keine Batterie – der energieautarke Funkschalter von Cherry lässt sich direkt in Netze der Industrie und Gebäudetechnik integrieren. Nutzen Sie diese Energieunabhängigkeit und überzeugen Sie sich von seinen vielen Vorteilen. www.cherryswitches.com [email protected] Tel. +49 9643 18-0



GEHÄUSE & SCHRÄNKE // GERÄTEGEHÄUSE



Modellen können Baugruppen realitätsnah zusammengestellt und evaluiert werden. So werden Fehlerquellen schneller erkannt und kostenintensive Reklamationen von vornherein unterbunden (Bild 2). Letztendlich ist es der erste Eindruck, der den Konsumenten anlockt. Deshalb spielt das Design durchaus eine wichtige Rolle. Der Markt bietet Unmengen an Lösungen für die Gestaltung von Gehäuseoberflächen an. Wem der Standard nicht ausreicht sind keine Grenzen gesetzt. Angefangen vom Schleifen, Strahlen über das Lackieren, Anodisieren bis hin zum Lasern ist alles möglich. Soll das Gehäuse am Ende in einem Schaltschrank verbaut werden, reicht die vom Hersteller angebotene Standardoberfläche meist aus.



Anfragen beim Hersteller kostet nichts Bild 2: Thermische Simulation am „EMB“-Gehäuse. So werden Fehlerquellen schneller erkannt und kostenintensive Reklamationen von vornherein unterbunden.



Ein Gehäuse kann die Abschirmung der Platine zusätzlich unterstützen. Erforderlich ist dazu eine elektrisch leitende Kontaktierung der Gehäuseteile zueinander. Um Gehäuseteile großflächig miteinander leitend zu kontaktieren können Dichtungen mit elektrisch leitenden Füllstoffen wie Aluminium, Graphit, Kupfer, Nickel oder Silber verwendet werden (Bild 1).



Auf die richtige Entwärmung kommt es an Kritisch wird es, wenn die Elektronik nach kurzer Betriebsdauer thermisch bedingt ausfällt. Es ist bekannt, dass durch erhöhte Temperaturen die Alterung von Elektronikbauteilen stark zunimmt. Damit dieser Fall nicht eintritt, muss die Wärme erzeugende Verlustleistung aus dem Gehäuseinneren sicher abgeführt werden. Hierfür gibt es mehrere Optionen. Bei Gehäusen mit Lüftungsschlitzen wird die Wärme durch natürliche Konvention nach außen geführt. Wenn die natürliche Konvektion nicht ausreicht oder realisiert werden kann, muss die warme Luft z.B. durch Gehäuselüfter ausgetauscht werden. Bei dieser erzwungenen Konvektion wird von einer aktiven Kühlung gesprochen. Des Weiteren besteht die Option, die Wärme am Entstehungspunkt durch thermische Hilfsmittel an das Gehäuse abzuleiten. Über die Gehäuseoberfläche wird diese aufgenommene Wärme großflächig an die Umgebung abgeführt. An Gehäusen mit integrierten Kühlrippen wird durch Flächenvergrößerung die Kühl-
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Bild 3: 3-D-Baugruppe des variablen Gehäuses SGV



leistung erheblich gesteigert. Für diese Art von passiver Kühlung können Wärmeleitrohre, auch „heatpipes“ genannt, oder Metallblöcke aus z.B. Kupfer, auch bekannt als „heatspreader“, eingesetzt werden. Da Luft ein sehr schlechter thermischer Leiter ist, empfiehlt es sich für die Kontaktierung zweier Komponenten Wärmeleitmaterialien wie Pasten, Kleber oder Folien zu verwenden. Durch die permanenten Neuentwicklungen werden immer mehr Wärmeableitgehäuse auf den Markt gebracht. Verschiedenartige Kleingehäuse oder 19-Zoll Einschübe mit großen Kühlkörpern sind für die Entwärmung von Bauteilen mit geringer Verlustleistung oder von leistungsstarken Prozessoren erhältlich. Zu dem umfangreichen Serviceangebot von wenigen Gehäuseherstellern zählt die thermische Simulation. Anhand von 3-D-



Die meisten Gehäusehersteller bieten ihren Kunden die Option, Anfragen per Onlineformular zu starten. Die Kunden können über das Internet Produkte auswählen und diese mit kundenspezifischen Änderungswünschen direkt anfragen. Die Anfrage ist unverbindlich und gibt dem Kunden die Möglichkeit frühzeitig über Informationen über die Machbarkeit und den möglichen Endpreis zu erhalten. Jeder Gehäusehersteller hat unterschiedliche fertigungstechnische Strukturen, um ein kostengünstiges und dennoch qualitativ hochwertiges Ergebnis zu erzielen. Die fertigungstechnischen Stärken sollten erfragt und Modifikationen an den Gehäusen dementsprechend ausgelegt werden. So kann z.B. das Stanzen von Gehäuseteilen gegenüber der CNC-Bearbeitung deutlich günstiger sein. Außerdem stellen Gehäusehersteller CADDaten zur Verfügung, um eine Computer gestützte Produktentwicklung beim Kunden zu ermöglichen. Anhand von 3-D-Modellen lassen sich Elektronik und Mechanik bereits in der Entwicklungsphase vereinen und erproben. Die bearbeiteten 3-D-Modelle können als Referenz mit der Anfrage zum Hersteller zurückgeführt werden (Bild 3). Eine frühzeitige Zusammenarbeit des Elektronikentwicklers mit den Gehäuselieferanten ist sicherlich vom großen Vorteil. Bereits bei der Entwicklung der Elektronik ist es ratsam zu kooperieren, um gemeinsam ein möglichst perfektes Endprodukt zu erschaffen. Eine möglichst genaue und frühzeitige Anforderungsliste wird allen Beteiligen von Beginn an weiterhelfen. // KR Fischer Elektronik +49(0)2351 4350
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STÖRSCHUTZ



Schaumstoff schützt vor ESD



Der Hightech-Schaumstoff ARPRO ESDP von JSP wurde für die Verpackung von sensiblen Bauteilen für die Elektro- und Automobilindustrie entwickelt. Beim Transport von Bauteilen kann es durch Stöße oder durch elektrische Entladungen zu Beschädigungen kommen. Der Grund: ohne besondere spezifische Rezeptur kann nicht-leitfähiges Verpackungsmaterial während des Transports durch Verbiegen



und Handling ein Aufladungspotenzial entwickeln, das zu Schädigungen des Ladeguts führen kann. Mit einem permanenten Oberflächenwiderstand von weniger als 107 Ω bietet der Schaumstoff einen höheren Schutz vor elektrostatischer Entladung, sorgt für schnellen statischen Abbau und verhindert Funkenbildung. Gleichzeitig wurde die Partikelgröße um 25% gesenkt, wodurch es sich jedem Verpackungsdesign flexibel anpassen lässt. In der Summe seiner Eigenschaften lässt sich die Ausschussrate durch Transportschäden und die damit verbundenen hohen Kosten durch den Schaumstoff einsparen. JSP International



RUGGED SYSTEMS



Für Schockfestigkeiten bis 25 g



Pentair hat ein Rugged-System entwickelt, welches Schockbelastungen bis 25 g und Vibrationen bis 3 g standhält. Das VME64x-Gehäuse im 19''-Format basiert mechanisch auf dem Baugruppenträger EuropacPRO Typ R von Schroff. Standardmäßig ist das 9 HE hohe System mit einer 12-Slot-VME64x-Backplane mit Rear I/O ausgerüstet. Andere Slotzahlen und Technologien wie VPX, VXS oder CompactPCI



sind möglich. Die Luftkühlung erfolgt von vorne nach hinten mit Lüfterdrehzahlregelung. Wartung oder Austausch der Lüftereinheit sind leicht von vorne möglich. Zur Stromversorgung können bis zu vier 24-V-DC-Netzgeräte von vorne im System gesteckt werden. Für eine bessere Verwindungssteifigkeit ist das System mit einer Modulschiene und Dreiloch-Befestigung ausgestattet. Das Steifigkeitsmoment ist etwa 65% größer als bei den Modulschienen mit Zweiloch. Zur Befestigung der einzelnen Komponenten werden Edelstahlschrauben mit Schraubensicherung eingesetzt. Die Aufnahme von Card-Loks, Wedge-Loks oder Clamshells ist möglich. Pentair



CODICO – Ihr Partner für elektromechanische Relais! • Signal-, General Purpose- & Automotiv Relais • Weiße Ware, Gebäudetechnik, Industrie, Alternative Energie, Automotiv, Smart Metering,... • Nennströme von 1-200 Ampere, 1-4 polig • Mono- & bistabile Spulensysteme ©SergeyNvens-Fotolia.com



• DC & AC Ansteuerung



Kontakt: +43 1 86 305–0 | oﬃ[email protected] | www.codico.com
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GEHÄUSE & SCHRÄNKE // GERÄTEGEHÄUSE



Standardgehäuse: Für Gerätegehäuse gelten hohe Anforderungen. Sie müssen durch Funktionalität, Stabilität und Kompaktheit überzeugen und optisch ansprechend sein. Individualisierbare Standardgehäuse punkten hier.



Attraktive Standardgehäuse für die Medizintechnik Optisch stets präsent, doch wenig beachtet ist das Gerätegehäuse, das die Messtechnik in der Medizin umgibt. Welche Anforderungen an die „Verpackung“ der Technik gestellt werden, lesen Sie hier. THOMAS LÜKE *



D



as Design von Gehäusen spielt bei Anwendungen in der Medizintechnik neben Funktionalität, Langlebigkeit und dem Preis-Leistungsverhältnis eine entscheidende Rolle. Das Medizintechnik-Unternehmen MedServ entschied sich daher bei seinem Druckkalibriergerät für ein Gehäuse vom Typ Botego von Bopla Gehäuse Systeme. Die indirekte, nichtinvasive Blutdruckmessung zählt zu den Standarduntersuchungen beim Arzt. Sie ist schnell durchzuführen und gibt umgehend Aufschluss über den aktuellen Blutdruck des Patienten. Damit die hierfür eingesetzten Messinstrumente auch ver-



* Thomas Lüke ... ist Vertriebsleiter bei Bopla Gehäuse Systeme in Bünde.
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lässliche Werte anzeigen, ist eine Kalibrierung mit entsprechenden Druckkalibriergeräten erforderlich. Ein Hersteller solcher Geräte ist die Leipziger MedServ GmbH. Ursprünglich auf Reparatur, Service und Wartung von Medizin- und Labortechnik sowie den Klinik-Fullservice spezialisiert, entwickelt das Unternehmen heute auch eigene Produkte für den medizintechnischen Bereich – darunter auch Druckkalibriergeräte vom Typ „Panib“ (siehe Kasten auf Seite 18) zur messtechnischen Kontrolle (MTK) an nichtinvasiven Blutdruckmessgeräten. Optisch stets präsent, doch häufig wenig beachtet ist das Gerätegehäuse, das die eigentliche Messtechnik umgibt. Dabei gelten auch für diese „Verpackung“ der Technik hohe Anforderungen. Bei MedServ sollte das Gehäuse nicht nur die Elektronik mit Pumpe und hochauflösen-



dem digitalen Drucksensor aufnehmen, es musste auch durch Funktionalität, Stabilität und Kompaktheit überzeugen und optisch ansprechend sein. Ein geschlossenes Standardgehäuse aus der Botego-Serie mit den Maßen 240 mm x 80 mm x 200 mm (B x H x T) von Bopla entsprach genau den Vorgaben der Leipziger. „Das Design gefiel uns. Form und Abmessungen passten perfekt. Und zudem stimmte der Preis, da keine aufwändigen Anpassungen erforderlich waren“, sagt der stellvertretende MedServ-Projektleiter Daniel Gräfe.



Individualisierbare Standardgehäuse Standardgehäuse besitzen viele Vorteile. Sie sind beispielsweise schnell verfügbar und in der Regel kostengünstig. Doch häufig unterscheiden sie sich nicht oder zu wenig
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von Wettbewerbsprodukten. Um diese Differenzierung dennoch zu einem akzeptablen Preis zu ermöglichen, entwickelte das Bündener Unternehmen Bopla Gehäusesysteme mit optisch prägnanten Elementen für die kundenspezifische Anpassung der Basisausführungen. Bei der Botego-Gehäuseserie zählen dazu Kappensätze zur Abdeckung von Schrauben, Designelemente ohne technische Funktion und Designfolien für die teilweise oder vollflächige optische Veränderung der Gehäuseflächen. Diese gestalterischen Elemente sind in unterschiedlichen Formen und Farben ab Lager lieferbar. Auch die Frontplatten stehen in vier Varianten und sechs Farben zur Verfügung. Damit lässt sich das Aussehen der Geräte schnell und unkompliziert verändern. Das Resultat ist eine nahezu unendliche Kombinationsvielfalt. „Auf Anfrage lassen sich diese Elemente auch in kundenspezifischen Farben fertigen. Auf diese Weise entspricht dann das Endprodukt genau den Corporate Design-Vorgaben des Unternehmens“, ergänzt Produktmanager Mathias Bünte.



Auf 19-Zoll-Technologie abgestimmt Ein Botego-Gehäuse setzt sich aus zwei Halbschalen zusammen und ist in vier Grundgrößen sowie drei Standardhöhen verfügbar (6 TE = 30,48 mm, 9 TE = 45,72 mm und 12 TE = 60,96 mm). Damit berücksichtige das Unternehmen bei der Auslegung des Gehäuses auch die Anforderungen der 19“-Technologie, die Innenmaße in sogenannten Höheneinheiten (1 HE = 444,5 mm) und Tiefeneinheiten (1 TE = 5,08 mm) angibt.



Die Halbschalen sind wahlweise mit oder ohne Lüftungsschlitze erhältlich. Eine Unterscheidung zwischen Unter- und Oberteil gibt es nicht. Das beschleunigt Auswahl und Montage. Aus den Grundelementen lässt sich so ein großes Spektrum unterschiedlicher Abmessungen realisieren – vom flachen Modemgehäuse bis zum großen Tischgerät.



Mit Erweiterungsbausatz auf 9 TE aufstocken Zusätzlich zu den Halbschalen steht ein Erweiterungssatz zur Verfügung, mit dem sich die Gehäusehöhe um jeweils 9 TE aufstocken lässt. Auf diese Weise kann sich der Anwender durch die Kombination von Grundgehäusen und Erweiterungssätzen Elektronikgehäuse in einem Höhenraster von 3 TE (15,24 mm) zusammenstellen. Dabei sind die Komponenten so konstruiert, dass die fertigen Gehäuse dank der speziellen Gestaltung der Kappensätze sowohl horizontal als auch vertikal genutzt werden können. Die Gehäusehalbschalen verfügen zudem über große abgesetzte Flächen, die sich beispielsweise für die Aufnahme von Folientastaturen eignen. Sie können aber auch mit ausgefallenen, silberfarbigen Designfolien versehen werden, die für eine hochwertige Geräteoptik sorgen. Für eine stabile Verbindung sämtlicher Gehäusekomponenten bei minimalem Montageaufwand sorgt die Rastverschlusstechnik. Das Gehäusesystem ermöglicht die variable Anordnung der Lüftung. Die Montage direkt übereinander eignet sich beispielsweise im Bereich eines Trafos. Eine versetzte Anordnung erlaubt dagegen die diagonale Durchlüftung des gesamten Gehäuses.



9. Anwenderkongress



Steckverbinder 2015



15 . bis 17. Juni 2 015, Wür zburg Behalten Sie den Anschluss – auf dem größten Anwenderkongress zu Steckverbindern in Europa Aktuelles Fachwissen zu Steckverbindern Basisseminare und Praxis-Workshops Best-Practice-Beispiele Networking und Kontakte



Jetzt noch Frühbucherpreis sichern ! Ausführliche Informationen ormationen zu Programm und Veranstaltung:



www.steckverbinderkongress.de



VERANSTALTER:



Bild 1: Das Druckkalibriergerät vom Typ „Panib“ zur messtechnischen Kontrolle (MTK) an nichtinvasiven Blutdruckmessgeräten
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www.vogel.de
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Bild 2: MedServ wählte für das Gehäuse die lichtgraue 12-TE-Ausführung, kombinierte sie mit einer Aluminiumfrontplatte und dem Botego-Kappensatz 3 mit Aufstellklappfuß sowie einer kundenspezifischen Folientastatur in ProfilineTechnologie



„Das ist besonders von Vorteil, wenn Geräte gestapelt werden und die austretende warme Luft nicht direkt in das darüber liegende Gerät eindringen soll“, meint Bünte. Darüber hinaus sind sämtliche Gehäusekomponenten sortenrein recyclebar. Dafür sorgt der Verzicht auf eingeformte Metallteile.



Robuste und langlebige Tastatur MedServ wählte für das Gehäuse die lichtgraue 12-TE-Ausführung, kombinierte sie mit einer Aluminiumfrontplatte und dem Botego-Kappensatz 3 mit Aufstellklappfuß – ebenfalls in klinischem Lichtgrau – sowie einer kundenspezifischen Folientastatur in



Bild 3: Im Detail zu sehen ist der Botego-Kappensatz 3 mit dem Aufstellklappfuß, der ebenfalls in klinischem Lichtgrau (ähnlich RAL 7035) ausgeführt ist. Als Schutzart wird IP 40/DIN EN 60529 (geschlossen) bzw. IP 30/DIN EN 60529 (mit Lüftungsschlitzen) erreicht.



Profiline-Technologie. „Die Eingabeeinheit des Druckkalibriergeräts muss sich im Prüfalltag bewähren. Dafür sind eine hohe mechanische Stabilität und langlebige Tasten mit einem guten Druckpunkt erforderlich“, erklärt Gräfe. „Außerdem werden unsere Geräte häufig in Umgebungen mit hoher Luftfeuchtigkeit gelagert. Die Kontaktflächen müssen also korrosionsfest sein.“ Diese Anforderungen erfüllt die Profiline-Folientastatur. Die fühlbaren und robusten Tastenelemente, die zwischen den vergoldeten Edelstahlschnappscheiben und der Frontfolie liegen, geben eine sehr gute taktile Rückmeldung – auch bei äußerst kleinen oder extrem großen Tastenflächen. Ein integriertes Acryl-



Kalibrieren nicht invasiver Blutdruck-Messung Das Druckkalibriergerät PANIB ermöglicht die schnelle und zuverlässige Prüfung nichtinvasiver Blutdruck-Messgeräte. Der automatisch ablaufende Prüfvorgang mit einem internen, hochauflösenden Druckmessgerät garantiert schnelles und ergonomisches Arbeiten. Eine integrierte Pumpe übernimmt den Druckaufbau. Ein Akku sorgt für langes netzunabhängiges Arbeiten. Das gemäß den Vorgaben des Leitfadens zu mess-



technischen Kontrollen (MTK) von Medizinprodukten mit Messfunktion (LMKM) kalibrierte Gerät ist hervorragend für den mobilen und stationären Einsatz geeignet und wird mit Werkskalibrierschein ausgeliefert. Das Gerät misst 250 mm x 90 mm x 230 mm und wiegt 2,7 kg. Angezeigt werden Druck, Datum, Uhrzeit, Temperatur, Feuchte und Service. Der Messbereich beträgt 0 bis 500 mm Hg, die Genauigkeit News > Exhibitions



VERBINDUNGSTECHNIK // STECKVERBINDER



Sichere Verbindungen in der modernen Stoßwellentherapie Für die sichere Verbindung und Übertragung sorgt ein modularer, maßgeschneiderter Rechtecksteckverbinder. Er verbindet das Gerät mit dem Applikator, der die fokussierten Schallwellen aussendet. BERNHARD SÄCKL *



M



aßgeschneiderte, applikationsspezifische Steckverbindungen in der Medizintechnik unterliegen besonderen Ansprüchen hinsichtlich Leistungsfähigkeit, Robustheit und Zuverlässigkeit. Hier kommt aus dem ODU-Sortiment neben dem MEDI-SNAP und MINI-SNAP auch der ODUMAC erfolgreich zum Einsatz. Er ist zum Beispiel Bestandteil des Geräts dermagold100 der Firma MTS: Das erste Stoßwellentherapiesystem, das gezielt die biologischen Effekte der Stoßwellen im Bereich der Wundheilung einsetzt. Die Stoßwellentherapie kommt als moderne, nicht invasive Therapie bereits seit mehr als zwanzig Jahren immer häufiger zum Einsatz. Ihre Wirksamkeit ist für zahlreiche Krankheitsbilder klinisch bewiesen. Von der Behandlung nicht heilender Knochenbrüche bis hin zu schmerzhaften Verkalkungen der Schulter findet sie ganz unterschiedliche Anwendungen. Das Prinzip: Die hochenergetischen Druckwellen erzeugen im Körper Schalldruckwellen, die dort wertvolle Regenerations- und Heilungsmechanismen aktivieren. Das Gerät dermagold100 regt den Prozess der Wundheilung an und fördert die Produktion des VEGF (vessel endothelial growth factor). Das Gerät arbeitet dabei mit der sogenannten Spark-Wave-Technik, die durch eine sehr kurze Anstiegszeit der Welle, einen hohen positiven Druckanteil und einen geringen Zuganteil gekennzeichnet ist. Für die sichere Verbindung und einwandfreie Übertragung sorgt der maßgeschneiderte, modulare Rechtecksteckverbinder ODUMAC. Er verbindet das Gerät mit dem Applikator, der die fokussierten Schallwellen aussendet. Für MTS übernahm der Steckverbindungsspezialist die Entwicklung sowie die an* Bernhard Säckl ... ist Produktmanager ODU-MAC bei ODU in Mühldorf.
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spruchsvolle Konfektionierung. Gefragt waren gleich mehrere Gerätekomponenten sowie die Umsetzungs- und Fachkompetenz. „MTS war auf der Suche nach einer Komplettlösung. Die modulare Rechtecksteckverbindung musste vor allem für eine hohe Anzahl an Steckzyklen geeignet sein“, schildert Stefan Putz, Senior Application Manager bei ODU, den ersten Kontakt. „Der ODU-MAC garantiert bis zu 100.000 Zyklen selbst auf geringem Bauraum. Aus Kundenberichten gehen sogar noch deutlich höhere Zahlen hervor. Auch die flexible Modulbauweise und unsere Innovationskraft überzeugten den Kunden.“ Die Bayern stellten die gewünschte Lösung für das Gerät zur Verfügung – in enger Beratung und bewährter Premiumqualität.



Sicher, flexibel und kreativ in der Umsetzung



Stoßwellentherapie: Das Gerät dermagold100 der Firma MTS ist das erste Stoßwellentherapiesystem, das gezielt die biologischen Effekte der Stoßwellen im Bereich der Wundheilung einsetzt



Bild 1: Der maßgeschneiderte, modulare Rechtecksteckverbinder ODU-MAC verbindet das Gerät mit dem Applikator, der die fokussierten Schallwellen aussendet



Für das mobile Therapiegerät konzipierten die Spezialisten für elektrische Verbindungstechnik ein Sondergehäuse ohne Spindelkopf oder Bügel. Eine innenliegende Spindelverriegelung ist dabei für die Verriegelung verantwortlich. Sie wird mittels eines integrierten Antriebs betrieben. Beim Steckvorgang wird das Stiftteil durch diesen automatisch mit dem Buchsenteil gesteckt und verriegelt. Auch das Entstecken geschieht auf Knopfdruck. Das passende Tüllengehäuse für die Spindelverriegelung ist ebenfalls eine Maßanfertigung. Wie bei der speziellen Kabelverschraubung passt hier der eingesetzte Sonderfarbton zur Gehäusefarbe des Enddesigns. Im Steckverbinder selbst sorgt ein speziell produziertes Hochspannungsmodul für eine perfekte Verbindungsqualität und erfüllt gleichzeitig die vom Kunden benötigten Luftund Kriechstrecken. Neben den speziellen Anforderungen für die Steckverbindung übernahm das Mühldorfer Unternehmen zudem die Kabelkon-
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fektionierung. Die Herausforderung bestand darin, einzelne Kabel wie HV-Leitungen, Signalleitungen oder Fluidschläuche passgenau durch einen Wellenschlauch zu ziehen. Stefan Putz erklärt: „Dieser fasst die einzelnen Leitungen wie eine Art Hybridkabel zusammen. Die Vielzahl der Leitungen auf engem Bauraum erhöhte die Komplexität der Konfektionierung weiter. Doch dank maßgeschneiderter Lösungen erreichte die Endprüfung der elektrischen Belegung, Hochspannung sowie die Dichtigkeit der Fluidkuppelungen 100%.“ Auch diese leckarme Fluiddurchführung mit beidseitig absperrender Funktion war eine applikationsspezifische Lösung und gehört mittlerweile zum Standardportfolio des Unternehmens aus dem bayerischen Mühldorf. Seit 2009 ist das Gerät dermagold100 erfolgreich auf dem Markt und überzeugt in der Praxis – auch dank der einwandfreien Verbindungstechnik. // KR ODU



PRAXIS WERT Steckverbinder mit großer Vielfalt, hoher Zuverlässigkeit und Kompaktheit Der Steckverbinder ODU-MAC kommt in ganz unterschiedlichen Geräten der Medizintechnik zum Einsatz. Die Konfiguration funktioniert nach Baukasten-Prinzip. Entwickler finden eine unglaubliche Vielfalt an Lösungen – ganz ohne langes Katalogewälzen oder aufwän-diges Abgleichen und Prüfen, ob der Steckverbinder in das eigene System integriert werden kann. Durch die flexible Modulbauweise des Steckverbinders sind die Elemente für Signale, Hochstrom, Hochspannung, Bus-Übertragungen, Lichtwellenverbindungen, koaxiale und triaxiale Module und Pneumatikanschlüsse frei wähl- und kombinierbar. Möglich



sind fast alle Varianten. Über den Konfigurator auf der Unternehmenswebseite können sich Kunden „ihre“ Steckverbindung selbst zusammenstellen oder finden kunden- und applikationsspezifische Lösungen. Das System gibt es in zwei Grundformen – als Gehäuselösung für manuelles Stecken und im Aluminiumrahmen als automatische Andockvariante. Doch unabhängig von der Form gilt: Der Steckverbinder erlaubt auf gleicher Fläche mehr Übertragungen als vergleichbare Produkte. Ein patentiertes Drahtfederprinzip gewährleistet höchste Kontaktsicherheit.



+49(0)8631 61561288



etherCON RJ45-Steckverbinder Die Neutrik etherCON-Serie ist ein robustes und verriegelbares RJ45 -Steckersystem, das für Pro Audio-, Video- und Licht-Netzwerkapplikationen konzipiert ist.



MES – WEIL VERBINDUNGEN VERTRAUENSSACHE SIND Anspruchsvolle und intelligente Verbindungslösungen ﬁnden Sie nicht überall, sondern bei der ersten Adresse für Experten der Verbindungselektronik: www.mes-electronic.de



Robustes RJ45-Steckersystem für ein raues Umfeld | robustes Druckguss-Gehäuse und bewährte Neutrik SpannzangenZugentlastung | A-, B- und D-Form Einbaubuchsen verfügbar zur horizontalen und vertikalen Leiterplattenmontage oder mit IDCAnschlüssen | hervorragend zur Panel-Montage und für Installateure geeignet | Einbaubuchsen entsprechen Klasse D oder CAT5e



RBIND



ECKVE B-D-ST Z.B. SU
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etherCON CAT 6 – IP65 staub- und wasserdichter RJ45-Steckverbinder im gesteckten Zustand | entspricht CAT6-Spezifikationen gemäß TIA / EIA 568B, ISO / IEC 11801, EN 50173 I Datenraten bis 10 GBit/s | geschirmtes System - EMI Schutz I sichere und bewährte Push PullVerriegelung | Neutrik Spannzangen-Zugentlastung | Einbaubuchse im D-Form Metallgehäuse und mit gasdichten IDC-Anschlüssen



GESUCHT – UND GEFUNDEN BEI



www.neutrik.de



ELEKTRONIKPRAXIS Elektromechanik März 2015



39



AKTUELLE PRODUKTE // VERBINDUNGSTECHNIK



NETZWERKKABEL



Das perfekte Verkabelungssystem für HDBaseT 4K-Verkabelung Die Anforderungen an die Bildauflösung haben mit 4K Ultra High Definition (UHD) einen neuen Standard erreicht, der die vierfache Auflösung gegenüber 2K Full HD hat, was eine schärfere und detailreichere Bilddarstellung ermöglicht. Die Übertragungsdaten werden unkomprimiert über den Connectivity-Standard HDBaseT versendet. Dabei werden für die digitale Kommunikation innerhalb eines Multimedia-Systems unter der Bezeichnung 5Play zusätzliche Funktionen gewährleistet. 5Play



umfasst die Übertragung unkomprimierter Full HD bzw. UHD Bildinhalte sowie aller Standard Audio-Formate, eine Übertragungsleistung von 10/100 MBit Ethernet, Power over Cable bis zu 100 W sowie die Übertragung



von verschiedenen Steuersignalen. Sie können mit HDBaseT mit nur einer Datenleitung (Standard Twisted Pair) übertragen werden, was die Effizienz der Verkabelungskosten optimiert. Metz Connect unterstützt HDBasetT 5Play 4K Digital Multimedia durch ein geschirmtes Standard-Verkabelungssystem gemäß Cat. 6A (S/FTP Kabel und geschirmte Steckverbinder wie der C6A RJ45 field plug pro und das C6Amodul) für eine Strecke bis zu 100 m. Wo Cat.-5e- und HDMI-Kabel bei 4K-Bildsignalen



durch die elektrotechnischen Eigenschaften an ihre Grenzen stoßen, können die Cat.-6ASteckverbinder und Cat.7/7A-Kabel auch bei der 4K UHD Bildsignalübertragung ohne Unterbruch und Leistungsverluste Übertragungsstrecken bis zu 100 m erreichen. Anwendungen finden sich in der Netzwerkverkabelung für die Übertragung von 4K-Bildqualitäten von Laptops, Blue-ray-Playern und 4K-Mediaplayern zu HD- und 4K-Displays. Metz Connect



STECKVERBINDER



Geringerer Verdrahtungsaufwand durch Brückenblock im Stecker Mit dem Brückenblock von Harting steht eine Option zur Potentialvervielfachung im Steckverbinder nun auch für viele weitere Han-Baureihen zur Verfügung. Für den Anwender verringert sich der Verdrahtungsaufwand, zudem benötigt er weniger Raum. Die Brückungsaufgabe, welche in der Praxis bisher hauptsächlich von Reihenklemmen im Schaltschrank übernommen wird, ist im Steckverbinder schnell, servicefreundlich und auf sehr kleinem Bauraum im-



plementiert. Durch die Integration dieser Funktion ergeben sich für den Anwender erhebliche Vorteile: Zum einen verringert sich der Verdrahtungsaufwand und damit die Installationszeit. Zum anderen wird deut-



lich weniger Raum benötigt und folglich dem Trend zur Miniaturisierung Rechnung getragen. Der Brückenblock selbst übernimmt die Rolle eines Adapters und bietet bei einer Größe von drei Han-Modular-Einsätzen Platz für bis zu 15 Han-E-Stiftkontakte. Drei Buchsenträgerreihen können beliebig gewählt und gesteckt werden. Von der normalen 1-zu-1-Kontaktierung bis hin zur Fünfer-Brückung stehen auch noch viele weitere Varianten aus dem bestehenden HanYellock-Portfolio zur Verfügung.



Mit der Kompatibilität zum HanModular-Gelenkrahmen kann der Han-Yellock-Brückenblock in allen Gelenkrahmenanwendungen ab einer Größe von 10B zum Einsatz kommen. Des Weiteren ist die Kombination mit Han-Eco und dem HanModular-Andockrahmen gewährleistet. Im Zusammenspiel mit der Vielzahl von Einsätzen aus dem Han-Modular Programm wird zudem eine hohe Flexibilität geboten. Harting



BATTERIEHALTER



Halter für 2032-Knopfzellen ermöglichen automatische Bestückung Mit den „Auto-in/EZ-out“-Haltern von Keystone Electronics lassen sich 2032-Knopfzellen automatisch in dicht gepackte PCBs einsetzen und einfach ausbauen. Die neuen Halter sind die ersten Produkte einer entsprechenden Serie und zeichnen sich durch kompakte Abmessungen und eine flache Bauweise aus. Sie gewährleisten den sicheren Halt der Zellen auch bei Schockund Vibrationsbelastung. Die Batteriehalter ermöglichen sowohl das automatische Einsetzen von 2032-Knopfzellen mit
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Vakuum- oder mechanischen Pick-and-Place-Systemen, als auch den einfachen, werkzeuglosen Ausbau der Batterien mithilfe einer integrierten Entriegelung. Die Halter haben eine Polungskennzeichnung, vergoldete



Phosphorbronze- und EdelstahlDoppelfederkontakte und ein glasgefülltes LCP-Gehäuse (UL 94V-0). Die Halter mit der Teilenummer 1070TR sind in TapeReel-Verpackung für die Pickand-Place-Montage verfügbar und mit der Teilenummer 1070 auch in Einzelverpackung erhältlich. Das breite Angebot an Batteriehardware des Unternehmens umfasst zusätzlich SMD- und THM-Kontakte, Clips, Halterungen, Halter und Riemen aus verschiedenen Materialien. Neben



einem umfassenden Portfolio an Verbindungshardware und -komponenten bietet Keystone zudem anwendungstechnische Unterstützung bei Produktänderungen und Sonderentwürfen an und greift dafür auf Ressourcen in den Bereichen Stanztechnik, maschinelle Bearbeitung und Montage zurück. Das Unternehmen mit Sitz in den USA ist nach ISO 9001:2008 zertifiziert; die Produkte sind RoHS- und REACH-konform. Keystone
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Das Höchstmaß an Flexibilität …



… in Design, Funktionalität und Sicherheit Zum Schutz Ihrer Elektronik bieten wir Ihnen eine einmalige Vielfalt an Gehäusesystemen mit integrierter Anschlusstechnik. Gestalten Sie Ihre individuellen Elektronikgehäuse mit unseren zahlreichen Formen, Farben und Bedruckungsmöglichkeiten. Bestellen Sie noch heute Ihr persönliches Muster. Mehr Informationen unter Telefon (0 52 35) 3-1 20 00 oder phoenixcontact.de



DC 11-14.000.L1



© PhoEnIx ConTACT 2015
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HIGH-SPEED-STECKVERBINDER



Der 4-paarige ERmet ZDHD



Amerikanische Zoll-Verbindungselemente seit über 40 Jahren



Erni Electronics hat mit der ZDHD-Familie ERmet ein Steckverbindersystem entwickelt, das für Datenraten von bis zu 25 GBit/s ausgelegt ist. Damit lassen sich 100-GBit/s-Systeme realisieren.



Die ERmet ZDHD-Steckverbinder sind neben den 6-paarigen Versionen auch als 4-paarige Messer- und Federleisten verfügbar. Viele Hersteller fordern nicht nur höhere Datenraten, sondern auch eine höhere Signaldichte mit möglichst vielen differenziellen Signalpaaren/Zoll. Das HighSpeed-Steckverbindersystem kommt diesen Anforderungen nach und bietet 14 Kontaktreihen/Zoll (25,4 mm) mit sechs bzw. vier Signalpaaren je Reihe. Erni Electronics



SMD-SICHERUNGSHALTER



Axialkräfte absorbieren



Tel.: +49 (0) 71 32/99 60-0 • Fax.: +49 (0) 71 32/99 60-60



www.schroederschrauben.de



die Nachrichten der letzten 24 Stunden



07283_01



Tages-Newsletter Jetzt



en



anmeld



www.elektronikpraxis.de/ newsletter



Schurter hat den geschlossenen SMD-Sicherungshalter FPG7 mit zwei Befestigungsstiften ausgestattet. Diese sorgen für mehr Stabilität bei der Verarbeitung und beim Austausch der Siche-



rung, da die Stifte die auftretenden Axialkräfte absorbieren. Er ist zudem der einzige geschlossene SMD-Sicherungshalter im Format 5 mm x 20 mm. Mit einer Nennleistungsaufnahme von bis zu 2,5 W bei 10 A / 250 V AC nach IEC und einem Nennstrom von bis zu 16 A bei 400 V AC nach UL/ CSA ist der Schalter für Primärschutzanwendungen geeignet. Anwendungen finden sich bei Industrie-, Medizin- und Haushaltsgeräten. Schurter



BAHNTECHNIK



Steckverbinder für's Extreme



ANSCHLUSSKLEMME 4200 ◆ ◆ ◆ ◆



Zeitsparende Push-In-Technik Rastermaß 5.0 / 7.5 mm; Nennstrom 24 A Horizontale oder vertikale Bauweise In vielen Farbvariationen erhältlich Wir kombinieren Präzision, Innovation und Zuverlässigkeit zu Ihrem Nutzen.



PTR Messtechnik GmbH & Co. KG Gewerbehof 38 · 59368 Werne



www.ptr.eu



Für den Einsatz in der Transportund Verkehrstechnik hat Phoenix Contact das Steckverbinder-Programm Heavycon HPR entwickelt. Die Tüllen-, Anbau- und Sockelgehäuse entspre-
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chen dem Standard für die sichere Übertragung von Signal- und Leistungskreisen an Schienenfahrzeugen. Die Steckverbinderserie ist für den Außenbereich geeignet. Die Gehäuse sind ausgelegt für extreme Umweltbedingungen wie schnelle Temperaturwechsel, Eis und Schnee, Vibration und Steinschlag. Sie bieten die Schutzklassen IP68 und IP69k. Bei elektromagnetischen Störfeldern ist ein umfassender Schutz sichergestellt. Phoenix Contact
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KOLBENRINGE



Clipsbare Führungsringe statt aufwändig gestanzter PTFE-Bänder Während PTFE-Bänder aufwendig zugeschnitten und montiert werden müssen, können die Kolbenringe iglidur von igus einfach auf Kolben oder Bolzen geclipst werden. Diese günstige Variante ist jetzt in noch mehr Abmessungen und Werkstoffen erhältlich. Ob in Antriebselementen der Verpackungs- und Medizintechnik oder von Bau- und Agrarmaschinen – schmierfreie Kolbenringe bewähren sich seit Jahren im Einsatz. Kunden können aus dem Katalogprogramm mit verschiedenen Werkstoffen aus-



wählen und sich ihren Kolbenring selbst konfigurieren. Besonders prädestinierte Werkstoffe sind hier iglidur J350 für Anwendungen bei hohen Temperaturen, der FDA-konforme iglidur A180 oder der verschleißfeste



Unsere im „ „ „ „ „



igus



Für schwer zugänglichen Einbau



Fester Leiterplattenverbinder mm. Die Vorteile liegen auf der Hand: mit nur einem Bauteil wird sowohl eine zuverlässige mechanische wie elektrische Verbindung hergestellt. Abstandshalter werden somit überflüssig, was nicht nur Platz auf der Leiterplatte, sondern auch Kosten spart. Entwickler können individuell zwischen einem Leiterplattenabstand von 5 bis 25 mm wählen. Zusätzlich können 1 bis 3 Reihen zu jeweils 2 bis 90 Kontakte kombiniert werden. ept



Kolbenring verliersicher montiert und der Zusammenbau des Gesamtaggregats kann weitergehen. So lassen sich Fehler bei der Installation nahezu ausschließen. Die Kolbenringe eignen sich für lineare oder rotatorische sowie Schwenkbewegungen und bieten sich durch ihre Schmierfreiheit, Medienbeständigkeit und Korrosionsfreiheit für Medizin- und Verpackungstechnik und Anwendungen in Bau- oder Agrarmaschinen.



LED-STECKVERBINDER



DIREKT-STECKVERBINDER



ept bringt mit flexilinkb-t-b ein Leiterplattenverbindersystem in Einpresstechnik auf den Markt. Dabei handelt es sich um hochwertige, nicht steckbare Leiterplattenverbinder im Raster 2,54



Allrounder iglidur J. Dieser ist in 24 speziellen Kolbenringabmessungen ab Lager verfügbar. Die clipbaren Kolbenringe ermöglichen langlebigen Einsatz ohne externes Schmieren, Warten oder Austauschen der Polymerringe. Während PTFE-Bänder noch aufwendig gestanzt und in mehreren Schritten montiert werden müssen, werden die Kolbenringe von igus einfach auf die Kolbenstange oder in das Gehäuse geclipst. Gegebenenfalls wird der Ring noch in die gewünschte Position geschoben, dann ist der



Die Serie UTL Power+Control von Esterline Connection Technologies (Vertrieb: Souriau) ist für Beleuchtungskörper und städtische Beleuchtungssysteme im Innen- und Außenbereich



konzipiert. Die Serie ist UL/IEC zertifiziert und bietet sechs Anschlussmöglichkeiten: drei für Energie und drei für Daten. Mit dem ergonomischen Verschlusssystem und dem Push-Pull Kontaktverschluss ist es einfach die Steckverbinder in schwer zugänglichen Einbausituationen anzuschließen. Das Verschlusssystem garantiert eine sichere Verbindung mit IP68/69K-Dichtung. Die Lebensdauer beträgt 1000 Steckzyklen. Souriau



Steckverbinder Familie von 2 bis



128polig



Raster 0,5 bis 10,16 mm.



Ab Lager verfügbar Kostenlose Muster innerhalb 24 h Unter-VPE Lieferung Design-In Beratung vor Ort Laborsortimente mit kostenloser Wiederbefüllung



www.we-online.de



Keine Nachwuchssorgen!
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Rollengelagerte Energieführungen sorgen für weniger Reibung Die rollengelagerte Energieführung punktet bei langen Verfahrwegen in Kombination mit harten Umgebungsbedingungen oder schwierigen technischen Parametern. Wie sie funktioniert, lesen Sie hier. FRANK SPRINGER *



R



ollengelagerte Energieführungen (Roller Supported Chains, RSC) von Tsubaki Kabelschlepp gleiten nicht, sie rollen. Dieses Prinzip stellt eine optimale Lösung für hohe Zusatzlasten und lange Verfahrwege, speziell im Bereich von über 200 m dar. Weil nur geringe Schub- und Zugkräfte benötigt werden, arbeitet das System sehr wirtschaftlich. Anwender profitieren zudem



* Frank Springer ... ist Vice President Marketing & Communications bei Tsubaki Kabelschlepp in Wenden-Gerlingen.



von einer hohen Lebensdauer – die verschleißarme Rollreibung macht es möglich. Die rollengelagerte Energieführung ist eine sichere und zuverlässige Lösung, wenn gleitende Systeme an ihre technischen Grenzen stoßen. Das ist zum Beispiel bei langen Verfahrwegen in Kombination mit erschwerten Umgebungsbedingungen oder anspruchsvollen technischen Parametern der Fall. Beim RSC-System gleitet das Obertrum der Energieführungskette nicht auf dem Untertrum, sondern läuft auf kugelgelagerten, wartungsfreien Rollen auf einem Führungsprofil. Aufgrund seiner Konstruktion kann dieses Führungsprofil auch große Stützab-



Rollengelagerte Energieführungen: Sie sind eine optimale Lösung für hohe Zusatzlasten und lange Verfahrwege, speziell im Bereich von über 200 m
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stände überspannen – ein weiterer Vorteil für den Anwender, denn er spart gegenüber den sonst üblichen Stützabständen von maximal 2 m Anbindungspunkte und somit den Stahlbau für die Aufnahmekonsolen. Aufgrund der wenigen Montagepunkte lässt sich auch ein Retrofit einfach und schnell realisieren. Das Führungsprofil ist mit Aussparungen versehen, sodass bei Bedarf ein einfacher Wechsel der Laufrollen möglich ist. Die Laufrollen sind mit Hilfe von Haltern aus Kunststoff in einem definierten Abstand an das Kettenband montiert. So lassen sich die Zug- und Schubkräfte im Vergleich zu einer gleitenden Anwendung um nahezu



Bild 1: Die neue Outdoor-Testanlage von Tsubaki Kabelschlepp verfügt über mehrere Bahnen – das macht es möglich, gleitende Systeme simultan mit RSC-Lösungen zu testen
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Energieführen leicht gemacht



Bild 2: Beim RSC-System gleitet das Obertrum der Energieführungskette nicht auf dem Untertrum, sondern läuft auf kugelgelagerten, wartungsfreien Rollen auf einem Führungsprofil



90% reduzieren, die Belastungen für Energiekettenbauteile und Leitungen werden minimiert. Die an den Energieführungsketten angebrachten Rollen laufen auf einem Führungsprofil und schlagen nicht gegen die Rollen im Untertrum. Die Laufflächen der kugelgelagerten Rollen sind aus Polyurethan gefertigt, was zu einem leisen und reibungslosen Betrieb beiträgt. Eine zusätzliche, verschleißanfällige Führung der Kette ist nicht erforderlich. Die Basis für das RSC-System sind Standard-Energieführungsketten des Herstellers. Sie lassen sich mit verschiedenen Rollentypen kombinieren, die jeweils auf Anwendung, Betriebsparameter und Umgebungsbedingungen zugeschnitten sind. Das RSC-System eignet sich auch für große Zusatzlasten, hohe Verfahrgeschwindigkeiten und Beschleunigungen. Das bestätigen umfangreiche Testreihen, die der Kabelspezialist auf einer neuen Outdoor-Testanlage durchgeführt hat. Dort lassen sich Verfahrwege von mehr als 100 m Länge und Verfahr-



geschwindigkeiten bis zu 5 m/s vollautomatisch simulieren. Mehrere Testbahnen machen es möglich, gleitende Systeme simultan mit RSC-Lösungen zu testen – rund um die Uhr an sieben Tagen der Woche, auch bei extremen Außenbedingungen wie strenger Winterwitterung, direkter Sonneneinstrahlung oder schweren Regenfällen.



Niedrigere Kosten und kürzere Wartungszeit Verschlissene Rollen können bei der Wartung individuell ersetzt werden. Ein zeitaufwändiger und kostenintensiver Austausch der kompletten Energieführung ist nicht mehr notwendig. Denn durch Aussparungen im Kanal sind die Rollen und modularen Seitenteile leicht zu erreichen. Das spart wertvolle Zeit bei Wartung und Instandsetzungsarbeiten. // KR



20 Standards ... ab 24h! Web: Finder Shop QuickPin Lebensdauer



Tsubaki Kabelschlepp +49(0)2762 4003450



PRAXIS WERT Antriebsleitungs-Vielfalt: readycable – weltweit die größte Auswahl an anschlussfertigen Antriebsleitungen – konfektioniert, ab 24h Lieferzeit. Schnell aus 20 Herstellerstandards online finden, konfigurieren & bestellen: igus.de/readycable-finder



Rollengelagerte Energieführung RSC



„ Geeignet für alle Verfahrwege, „ 90% geringere Zug-/Schubkräfte als bei gleitender Anordnung und damit wesentlich geringere Antriebsleistung erforderlich, „ leiser und vibrationsarmer Ablauf, „ platzsparend und kostenoptimiert durch kurzen Bogenüberstand – minimale Bahnhofslänge, „ kein Schlagen von Rollen gegeneinander, „ lange Lebensdauer und wartungsarm,



®



„ minimierte Belastungen für Energieführungskette und Leitungen, „ geringe Schub- und Zugkräfte, „ hohe Verfahrgeschwindigkeiten und Beschleunigung, „ große Zusatzlasten möglich, „ Einsatz von bewährten StandardEnergieführungsketten, „ kein Aufsteigen der Kette möglich sowie „ variable Profillängen, angepasst an die vorgegebenen Anschlusspunkte.



plastics for longer life ... ®



ab 24h!



Kostenlose Muster: Tel. 02203 9649-800 chainflex Garantie-Club: 18, 24 oder 36 Monate ®



Besuchen Sie uns: Hannover Messe – Halle 17 Stand H04
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VERBINDUNGSTECHNIK // KABELKONFEKTION



Der Kabelkonfektionär als Systemanbieter Bild: Marcel Drechsler - Mediendesign



Unger entwickelt im Erzgebirge intelligente Anschlusssysteme für unterschiedliche Endgeräte auf vollautomatischen Linien. Qualitätsund Sicherheitsstandards spielen eine große Rolle.



E



ine einfache Leitung mit einem Steckverbinder intelligent weiter zu entwickeln ist nicht trivial. Um ein Anschlusskabel zu optimieren, muss man in das Endgerät hineindenken. Es geht darum, die Anforderungen des Endgerätes auf den Netzanschluss zu übertragen. Dabei spielen Energieeffizienz, Kosten- und Materialeinsparung sowie Gerätesicherheit eine bedeutende Rolle. In die Entwicklung müssen deshalb teilweise auch Vormateriallieferanten mit einbezogen werden Ein Beispiel ist der Produktbereich „Weiße Ware“, für den die Firma Unger ein international einheitliches Geräteanschlusssystem entwickeln sollte. Die Hersteller der Hausgeräteindustrie vertreiben ihre Produkte in
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großen Stückzahlen weltweit und werden meist mit der Problematik unterschiedlicher Ländervarianten konfrontiert. Das erschwert auch den internen Produktionsprozess. Zunächst wurde die Idee verfolgt für Elektroherde ein Anschlusssystem zu entwickeln, das den Montageprozess der Geräteinnenverdrahtung vereinfacht. So entstand das Komplettsystem Unger Appliance Connection System (UACS). Heute bietet UACS1 aufgrund seiner Ausführungsvarianten Einsatzmöglichkeiten über den Herdbereich hinaus. Das System kann auf zahlreiche Endgeräte wie Spül- und Waschmaschinen, Kühlschränke, Mikrowellen oder Trockner angepasst werden. Man hat die Wahl zwischen verschiedenen Tem-



Smarter Anschluss Die Unger Kabel- Konfektionstechnik GmbH & Co KG ist ein Familienunternehmen, das bereits 1945 die ersten Elektroanlagen fertigte. Heute hat das Unternehmen zwei Fertigungsstandorte mit 250 Mitarbeitern im Sehmatal im Erzgebirge. Viele Fertigungsanlagen werden seit jeher im eigenen Sonderanlagenbau konstruiert und perfektioniert. Seit 2011 gibt es eine eigene Entwicklungsabteilung. Hier werden nicht nur bestehende Produkte weiterentwickelt sondern auch völlig neue Erzeugnisse entworfen. Im Mittelpunkt steht dabei die Fertigungsumsetzung auf voll automatisierten Maschinen.



peraturen (70, 90, 120°C) und Stromstärken (6, 10, 16 A). Den Steckverbinder selbst gibt es als gerade und gewinkelte Variante. Das Funktionsprinzip erklärt Bild 2. Es gibt einen Ausschnitt am Gerät, in dem der Gerätestecker einrastet wird. Die Anschlussleitung mit passender Anschlussdose kann dann ohne Einfluss auf die innere Verdrahtung mit dem Gerät verbunden und wieder getrennt werden. Daraus ergeben sich Vorteile für den Gerätehersteller: Die Verbindung zur Innenverdrahtung ist elektrisch und mechanisch gesichert, die Montage wird vereinfacht und eine automatische Prüfung ist möglich. Die Netzleitung kann separat verpackt zum Gerät mitgeliefert werden und ist verfügbar in unterschiedlichen Längen. Zusätzlich steigt die Gerätesicherheit. UACS1 ist VDE approbiert und bereit zur Serienproduktion.



Mehrphasige Systeme für den Hausgerätemarkt Aber nicht nur einphasige Systeme sind für den Hausgerätemarkt interessant son-
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Bild: Unger



Bild 2: Funktionsprinzip UACS1 - Das erste alternative Geräteanschlusssystem wurde ursprünglich für den Bereich der Elektroherde entwickelt



Bild: Unger



Bild 1: Automatisierte und voll verkettete Fertigungslinien eigens entwickelt vom Unternehmen



Bild 3: Knickschutz. Durch die Nutzung des Prinzips der geometrischen Biegewegbegrenzung kommt es zur kraft-und formschlüssigen Verbindung.



dern auch mehrphasige Systeme. Aus diesem Grund wurde UACS5 realisiert, welches patentrechtlich angemeldet ist. Ebenso wie beim UACS1 gibt es auch bei diesem Geräteanschlusssystem verschiedene Lösungsvarianten. Der Schutzkontakt kann beispielsweise geschraubt oder gesteckt werden, je nach Kundenwunsch und Einbausituation. Es gibt sogar Lösungen, bei denen der Schutzleiteranschluss direkt bei der Montage erfolgt. Somit entfällt ein extra Arbeitsgang und zusätzlicher Materialeinsatz auf der Geräteseite des Kunden. Aktuell gibt es Überlegungen und erste Produkttests dazu, wie man eine Leitung optimal in das Gerät einführen kann. Laut Forderung der VDE-Richtlinien benötigt jedes elektrische Gerät mit Netzanschlussleitung für seine sichere Funktion mindestens eine Leitung mit Knickschutz sowie eine Zugentlastung. Die Leitung durch das Gehäuse zu führen ist jedoch meist Handarbeit und
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verursacht hohe Kosten und eine schwankende Qualität.



Kabelmontageelement für Zugentlastung und Knickschutz Ein neu entwickeltes Kabelmontageelement übernimmt die Zugentlastung und den Knickschutz der Netzanschlussleitung (Bild 3). Das erleichtert das Durchführen und Fixieren der Netzanschlussleitung im Gehäuse unter Berücksichtigung von gestalterischen Merkmalen des Gerätes. Dieses System verringert die Kosten bei der Montage und ist entsprechend den Anforderungen für eine vollautomatische Fertigung konzipiert. Gearbeitet wird ebenfalls an Lösungen auf Basis von Direktkontaktier-Systemen bei der Schutzleiterkontaktierung im Rahmen des Montageprozesses. // KR Unger Kabel- und Konfektionstechnik +49(0)37336 77780
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„Wir setzen auf flexible Lösungen, die bei Wartung und Nachrüstungen Ausfallzeiten minimieren.“



Die konsequent teilbare Kabeleinführung im Schaltschrankboden für konfektionierte Leitungen ‒ KDR-ESR von icotek Einfachste Montage/ Demontage Bestückung durch Einschubrahmen Bei Montage nahezu gesamte Schaltschrankbodenfläche verfügbar Große Stecker mühelos einführbar Keine Blecharbeiten notwendig Hohe Wartungsfreundlichkeit Passend für KEL-U / KEL / KEL-JUMBO Kabeleinführungsleisten



© 2015 . icotek gmbh . germany



Bild: Marcel Drechsler - Mediendesign



Kabeleinführungssysteme EMV Innovationen



innovative.creative.technology



AKTUELLE PRODUKTE // VERBINDUNGSTECHNIK



Gut abgeschirmt muss sie sein!



ANSCHLUSSLEITUNGEN



Konzipiert für raue Industrieumgebungen Belden hat Wash-down-Anschlussleitungen aus dem Lumberg-Automation-Produktportfolio freigegeben. Sie wurden für hoch intensiven Reinigungsprozesse entwickelt und gewährleisten Funktionssicherheit in rauen Industrieumgebungen. Die Leitungen haben vergoldete Crimpkontakte und zeichnen sich durch eine hohe Widerstandsfähigkeit gegenüber Stößen und Vibrationen aus und sind zertifiziert nach IP67, IP68 und IP69K. Belden



IC TEST



Sockel mit hoher Signalintegrität Der Sockel von Ironwood Electronics (Vertrieb: EMC) für Wireless- und High-Speed-Anwendungen basiert auf einem Elastomer, das für 75-GHz-Anwendungen entwickelt wurde. Der Signallaufweg im Sockel beträgt 80 µm. Die Gesamtinduktivität beträgt weniger als 1 nH. Der Sockel ist nur wenige mm größer als das Original-Gehäuse. Alle Packagetypen wie BGA, WLCSP und QFN werden unterstützt. Das kleinste Rastermaß ist 0,15 mm.



Der Spezialist für industrielle Kabelverschraubungen und Kabelkanäle



EMC



KABELDURCHFÜHRUNG



In Größe, Form und Ausstattung individualisiert Murrplastik bietet mit der „KDP On Demand“ eine Kabeldurchführungsplatte, die alle kundenspezifischen Eventualitäten in der Verdrahtung mit einem System abdeckt. Die Platte kann in jeder Form zwischen 10 mm x 10 mm und 1,5 m x 3 m ausgeführt werden. Öffnungen für die Kabeldurchführungen können in allen Größen angebracht werden. So lassen sich unendlich viele Lochbilder für Leitungen von 1 bis 50 mm realisieren.



blueglobe TRI®



Murrplastik



Überzeugt mit hohen Dämpfungswerten



www.pflitsch.de
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WERKSTOFFE



Höchstspannungs-Gleichstromübertragung mit neuer Isolierung Borealis und Borouge, Anbieter in der Draht- und Kabelindustrie, machen HöchstpannungsGleichstromübertragung (HVDC) durch den HVDC-Isolierwerkstoff Borlink LS4258DCE möglich. Gemeinsam mit dem Energie- und Automatisierungsunternehmen ABB entwickelte der Kabelspezialist den Werkstoff zur Isolation extrudierter Kabel. Sie soll die weitere Anbindung erneuerbarer Stromquellen ans Netz und die vermehrte Schaffung von Zusammenschlüssen zwischen Ländern bei wichtigen



Infrastrukturprojekten auf der ganzen Welt unterstützen. HVDC erfolgt bei Langstreckenübertragungen fast ohne signifikante Stromverluste und bietet daher höhere Effizienz und gesteigerte Nachhaltigkeit. Der Branchen-



trend geht in Richtung einer verstärkten Nachfrage nach höherer Kapazität bei Hochspannungsübertragungen. Gemeinsam mit dem Werkstoff HVDC Semicon Borlink LE0550DC ermöglicht er die Verwendung von extrudierter Kabeltechnologie für Spannungs- und Übertragungswerte in Fällen, in denen traditionell papierisolierte Kabel verwendet werden. Die Typenqualifikationsprüfung eines extrudierten Kabelsystems gemäß der Cigré Empfehlung 496 wurde bei 525 kV auf Basis der beiden Ent-



wicklungen erfolgreich abgelegt. Dieser wichtige Leistungsindikator wurde durch den Charakter des Werkstoffs ermöglicht. Er bietet ein hohes Maß an chemischer und physikalischer Reinheit, wodurch eine wesentliche Qualitäts- und Leistungssteigerung bei elektrischen Anwendungen erreicht wird. Er wird in Stenungsund, Schweden, in Hochdruckanlagen für Polyethylen mit niedriger Dichte produziert. Borealis und Borouge



ENERGIEKETTEN



Optimierte Reibwerte und Energieffizienz auf langen Verfahrwegen Der Kölner Kunststoff-Spezialist igus baut sein Angebot rund um das Rollen-Energieketten-System P4 aus und bietet Führungsrinnen für die P4.80 an. Damit sind für alle P4-Varianten mit Innenhöhen von 32, 42, 56 und 80 mm Führungsrinnen ab Lager verfügbar. Durch das Konstruktionsprinzip können mit dem System P4-Verfahrwege von 800 m und mehr erzielt werden. Nicht nur in der Kran- und Fördertechnik sind lange Verfahrwege, hohe Dynamik und Füllgewichte besonders wichtig. Auch



in anderen Bereichen wie der Automobilindustrie zählen Geschwindigkeit und Beschleunigung bei der Energieführung. Rollen aus speziellen Tribo-Polymeren sorgen für einen wartungsarmen Betrieb. Diese redu-



zieren signifikant Abrieb und Verschleiß der Kette und erhöhen dadurch die gesamte Lebensdauer der Anwendung. Da der Rollreibwert zudem um rund 75 Prozent geringer als der Gleitreibwert ausfällt, ist bis zu 57% weniger Energie notwendig, um die Kette anzutreiben. Die Rollen-Energiekette ist speziell für Verfahrwege bis 800 m, Verfahrgeschwindigkeiten von mehr als 10 m/s und Gewichte bis 50 kg/m ausgelegt. Die Rollen des Obertrums laufen dabei nicht übereinander, sondern versetzt durch



die des Untertrums und werden durch kammartige AutoglideStege unterstützt. Die kleine Teilung und einheitliche Größe der Kettenglieder mit und ohne Rollen führen dazu, dass sich der Polygoneffekt verringert und die Kette dadurch sanft und leise abrollt. Die Rollen fahren über den gesamten Verfahrweg ruhig auf einer durchgehenden Lauffläche. Zudem bleibt der Radius durch die gleiche Teilung der Kettenglieder konstant. igus



Testen, bis sich die Kabel biegen. Abschlusswiderstände Dämpfungsglieder



Testkabel werden bei Mess- und Prüfaufgaben oft gebogen, was sich negativ auf die Phasen- und Rückflussdämpfungsstabilität auswirken kann. Nicht so bei Telegärtner TestLine-Kabeln mit ihren hochpräzisen Steckbindern. Ihr besonderer Aufbau garantiert hervorragende Übertragungseigenschaften auch unter Biegebeanspruchung bei Frequenzen bis 26 GHz. Ausführungen mit speziellem Kabelschutz bieten Sicherheit gegen mechanische Belastungen. Mehr zur TestLine-Serie finden Sie unter: www.telegaertner.com/go/testline



Adapter



Coax



TestLine



HF Komponenten zum Messen und Prüfen: Prüfkabel, Abschlusswiderstände, Dämpfungsglieder, Adapter



BEDIENSYSTEM // INDUSTRIEPANEL



Wie ein Controller die TouchEingabe verbessert Der Touchcontroller mXT2952T von Atmel ist Basis für die Bediensysteme von Rafi. Die 32-Bit-Controller sind in Systemen bis 24'' verbaut. Auch die Bedienung mit Handschuhen ist kein Problem. ERIC BULACH *



B



ereits seit über zehn Jahren entwickelt Rafi kapazitive Touch-Eingabesysteme für raue und anspruchsvolle Umgebungen. Heute zählt das Unternehmen mit seinen robusten Glasscape-Systemen zu den führenden Anbietern von Bedien- und Eingabelösungen für den industriellen Einsatz. Die Systeme bieten geschlossene, staub- und wasserdichte Gehäusen und ein schlagunempfindliches Display. Zudem lassen sie sich auch mit Arbeitshandschuhen bedienen und sie sind sensorisch unempfindlich gegenüber aufgetragenen Flüssigkeiten. Rafi verwendet seit 2011 die maXTouchController von Atmel für seine GlasscapeSysteme. Diese bieten umfangreiche Para-



metrierungs-Eigenschaften und Filterfunktionen. Damit treten keine Probleme auf, wenn man den Handballen auflegt, unbeabsichtigt das Display berührt oder verschiedene Flüssigkeiten auf die Oberfläche gelangen. Das alles wird nicht als Eingabe gewertet.



Doppelte Knotenanzahl mit dem Controller mXT2952T Bei entsprechender Parametrierung lassen sich die Touchscreens ohne unerwünschte Folgen im laufenden Betrieb reinigen. Die Touch-Controller gehören nach wie vor zu den leistungsfähigsten auf dem Markt. In Europa zählt Rafi zu einem von insgesamt



Fotos: Rafi



* Eric Bulach ...ist Teamleiter Produkt- und Innovationsmanagement sowie Vorentwicklung bei Rafi in Berg bei Ravensburg.



Bediensystem: Rafi hat bei seinen Glasscape die Fingerseparation verbessert und Gesten werden besser erkannt. Im kleinen Bild ist ein schematischer Aufbau der ITO-Glassensoren zu erkennen.
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sechs Atmel maXTouch-Systemintegratoren, welche die maXTouch-Controller exklusiv als Partner von Atmel geliefert bekommen. Von Seiten Rafi ist die Entwicklung der grundlegenden Funktionen, die für die Verwendung von PCAP-Toucheingabesystemen im industriellen Umfeld erforderlich sind, bereits abgeschlossen. Jetzt geht es darum, die Systeme zu optimieren. Beispielsweise muss die Auflösung der Sensoren erhöht werden, damit die Fingerseparation besser funktioniert. Auch größere Displays, einfachere Parametrierung und die Bereitstellung neuer Funktionen für eine komfortablere Bedienung gehören dazu. Rafi hat seine GlasscapeSysteme jetzt alternativ zu dem bisher genutzten mXT1664S auch mit den neuesten Touchcontrollern des Typs mXT2952T von Atmel ausgestattet. Diese Controller sind höher performant durch den internen 32-BitControlle. Somit konnte der der Hersteller die Auflösung seiner Touchdisplays von bisher 1664 Knotenpunkte auf jetzt maximal 2911 Knotenpunkte annähernd verdoppeln. Die Eingabe wird dadurch noch präziser und es lassen sich – wo gewünscht – dünnere Stifte verwenden. Doch die wichtigsten Vorteile liegen in der Möglichkeit, mit dem Controller auch 24''-Touchscreens mit hoher Sensorauflösung zu realisieren. Die erheblich schnellere Verarbeitungsgeschwindigkeit des internen 32-Bit-Controllers beschleunigt außerdem die Eingabefehlererkennung und die Abarbeitung der Filtermechanismen. Auch die Parametrierungsmöglichkeiten wurden von Atmel weiter verfeinert. Der Touchcontroller mit dem Glove-DetectionObjekt erkennt jetzt einfacher, wenn das System mit einem Handschuh bedient wird.
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Kapazitive Touchscreens können mit zwei unterschiedlichen Erkennungsmethoden arbeiten, die vom jeweils verwendeten Touchcontroller abhängen. Beim mXT2952T sind beide Messmethoden in einem Touchcontroller vereint. Damit lassen sich jeweils die Vorteile der beiden Messmethoden für die jeweilige Funktionalität anwenden.



Zwei Methoden zur Erkennung im Sensor vereint Mit dem Self-Capacitance-Verfahren lassen sich optimierte Näherungsfunktionen realisieren, um beispielsweise mit Handschuhen zu bedienen. Aufgrund der hohen Sensitivität des sensorischen Prinzips lassen sich Näherungsfunktionen umsetzen, bei denen der Sensor nicht erst bei unmittelbarem Kontakt reagiert, sondern bereits dann, wenn eine Kapazität, also ein Finger oder Stift, eine bestimmte Distanz zum Sensor unterschreitet. Dagegen nutzen andere PCAP-Touchpanels, die als Mutual Capacitance bezeichnete Methode zur Messung der Gegenkapazität, die pro Scandurchlauf mehrere Berührungen des Touchscreens erfasst und auf diese Weise eine echte Multitouch-



Optisches Bonding: Der Luftspalt zwischen Touchsensor und Display führt zu Lichtreflexionen an der Grenzschicht (links). Das optische Bondig eleminiert die Reflexionen.



bedienung gestattet. Dank seiner flexiblen Architektur unterstützt der Sensorbaustein beide Verfahren und ermöglicht dadurch Lösungen, bei denen das System künftig zwischen der Self-Capacitance-Methode und Mutual-Capacitance-Methode umschaltet und so die Vorzüge der jeweiligen Erkennungsmethoden bietet: Während der mXT2952T im Mutual-Capacitance-Modus eine Multitouch-Eingaben mit bis zu 16 Fingern und hochkomplexe Gestensteuerungen verarbeiten kann, lassen sich mit dem Con-
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& Scannen unden direkt verb werden



Ab sofort finden Sie ELEKTRONIKPRAXIS auch auf dem Smartphone. News aus der Elektronikbranche, Produktinformationen und Bildergalerien – immer aktuell, 24/7 verfügbar. ---> mobil.elektronikpraxis.de
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troller im Self-Capacitance-Modus auch Hovering- und Proximity-Funktionen realisieren. Die Umschaltung zwischen den zwei Messmethoden findet je nach Parametrierung automatisch statt. Die Näherungssensor-Eigenschaften für die Hovering- und Proximity-Funktionen sind dort von Vorteil, wo die Bedienung mit Arbeitshandschuhen die präzise Betätigung von Eingabefeldern erschwert. Hier könnte die Annäherung an den Glassensor von wenigen Millimetern zunächst ein Zoom-In oder ein sogenanntes „Mouse Scroll over Event“ des angewählten Eingabefeldes auslösen, das die Bedienung vereinfacht. Neben einer verbesserten Auswerteelektronik kommt bei den Touchdisplays ein neues Fertigungsverfahren zum Einsatz. Es verbessert die Kontraste und Qualität der Darstellung bei hellem Umgebungslicht. Beim Optical Bonding wird der Luftspalt zwischen Display und Touchsensor mit einem optischen Kleber ausgefüllt, der die Reflexion des Lichts an den Grenzschichten minimiert. // HEH Rafi +49(0)75189 1307
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Ein kapazitiver Einzeltaster, der leuchtet Ein kapazitiver Einzeltaster mit Beleuchtung spielt nicht nur bei designorientierten Eingabesystemen eine Rolle. Auch im hygienischen Umfeld kommt ein Einzeltaster zum Einsatz.



Fotos: Gett



ANDRÉ ZEIDLER *



K



apazitive Einzeltaster rücken seit einigen Jahren mehr und mehr in das Blickfeld von Entwicklern von Bedienlösungen. Zwar sind sie weder neu noch eine disruptive Technologie in Bezug auf mechanische Schalter und Taster. In einer designorientierten oder hygienerelevanten Umgebung spielen sie jedoch eine immer wichtigere Rolle, wo sie beispielsweise als Taster hinter Glasoberflächen zum Einsatz kommen. Durch die erhöhte Akzeptanz entwickelt sich diese Technik weiter. So unterschiedlich wie die Basistypen, beispielsweise als Leiterplatte, Schaltfolie oder Direktbedruckung auf den Träger, sind auch die Beleuchtungsmöglichkeiten. Bei dem hier vorgestellten Taster handelt es sich um eine 40 mm x 40 mm große Leiterplatte mit einer Sensorfläche. Diese besitzt eine Größe von 30 mm x 30 mm.



Wie das Beleuchtungskonzept funktioniert



* André Zeidler ... ist Leiter des Produktmanagements bei der Gett Gerätetechnik in Treuen im Vogtland.
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Einzeltaster integriert: Wenn es auf das Design oder hygienerelevanten Lösungen ankommt, spielen sie eine wichtige Rolle. Allerdings ist es nicht immer einfach, Einzeltaster gebrauchsfertig zu integrieren.



An den zwei gegenüberliegenden Seiten ist die Leiterplatte mit je fünf LEDs bestückt. In der Standardausführung sind diese weiß. Allerdings sind auf Anfrage auch andere Farben möglich. Um eine gleichmäßig-harmonische Verteilung des emittierten Lichtes zu ermöglichen, wird eine sogenannte Streuscheibe auf die Sensorfläche laminiert. Das 2 mm starke Plättchen besteht aus Glas, wobei dessen Oberkante höher ist als die Oberkante der LED. Die Bedienfläche muss an der Stelle, an der das Licht hindurchscheinen soll, eine transparente Teilbedruckung erhalten. Das erfolgt durch die Bedruckung des Bediendesigns bzw. -layouts unter Aussparung des gewünschten Symbols. Solche Symbole können alphanumerisch, Sonderzeichen und – formen sein. Als letzte Druckschicht wird die transparente Schicht aufgebracht. Diese kann in ihrer Intensität variieren und dementsprechend mehr oder weniger lichtdurchlässig sein. Durch diese Schicht scheint das
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über die Streuscheibe verteilte Licht der LED. Möglich ist auch, die transparente Druckschicht ganz wegzulassen – die Hinterleuchtung ist dann am intensivsten und scheint direkt durch die Aussparung. Als letzter Schritt wird der Taster passgenau auf die entsprechende Stelle des Trägers – meist Glas - aufgebracht. Wichtig ist die Verwendung von (glasdruck)geeigneten Farben. Die Farbe wird auf die Rückseite des Glases aufgebracht und muss daher genügend Haftung haben, um den Taster dauerhaft aufzunehmen.



Sie können es drehen und wenden wie Sie wollen ...



Integrierter Taster und die Dicke des Glases Pointiert könnte man die Integration eines kapazitiven Einzeltasters mit „Stick and Use“ bezeichnen. Und in der Tat wird genau dieses Prinzip hier angewandt. Der Einzeltaster wird mit einer speziellen doppelseitigen Klebefläche auf den jeweiligen Träger aufgebracht. Insofern sind mechanische Befestigungen nicht notwendig. Allerdings muss der Einzeltaster luft-, staub-, fett- und feuchtigkeitsfreie integriert und aufgeklebt werden. Selbst kleinste Einschlüsse können das kapazitive Feld empfindlich stören und damit die Funktion beeinträchtigen. Lufteinschlüsse sind dabei der größte Widersacher eines einwandfrei funktionierenden Tasters. Ein weiterer neuralgischer Punkt ist die Glasstärke, die mit den kapazitiven Eigenschaften des Tasters harmonieren muss. Entweder richtet sich die Wahl der Glasdicke nach den Standardparametern des Sensors oder der Sensor wird – in bestimmten Grenzen – auf die Glasdicke bzw. –art justiert. Der hier beschriebene Taster ist auf eine Glasstärke von bis zu 6 mm ausgelegt; in der Standardeinstellung funktioniert dieser optimal bei 3 mm gehärtetem Weißglas. Der Taster benötigt eine Spannungsversorgung von 5 Volt ohne Beleuchtung oder 24 Volt mit Beleuchtung. Möglich ist ebenfalls die Direktbestückung eines Spannungsreglers von 9 bis 24 Volt.



Wenn mehrere Taster zum Einsatz kommen sollen Für den Signalausgang bietet der Taster wahlweise einen TTL-Ausgang bei einer Spannung von 5 Volt und einem Strom von 1 mA oder ein Photo-MOS-Relais bei einer Spannung bis zu 60 V und einem Strom von bis zu 1000 mA. Wenn mehrere Taster zu einem Bedienfeld zusammengeschlossen werden sollen ist zu prüfen, ob der Einsatz von Einzeltastern die optimale Variante darstellt. In der Praxis hat es sich bei solchen Bedienfeldern als effektiver erwiesen, die Tasten auf einer Leiterplatte anzuordnen und mit ICs zu
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Taster: Hier ist ein Einzeltaster ohne Streuscheibe mit der Sensorfläche zu erkennen. Der Einzeltaster wird mit einer speziellen doppelseitigen Klebefläche auf den jeweiligen Träger aufgebracht.



koppeln, die mehrere Tasten auswerten können. Der Zugriff auf gebrauchsfertig durchparametrierte kapazitive Einzeltaster ist ein häufiger Wunsch der Integratoren. Und in der Tat sind standardisierte Taster erhältlich. Fakt ist aber, dass die Kombination von Bedienoberflächenmaterial, verschiedenen Umweltbedingungen und Funktionsanforderungen jeweils spezielle Herausforderungen stellt. Diese können oft nicht mit einem gebrauchsfertigen Taster bedient werden, so dass individuelle Anpassungen notwendig sind. Dies betrifft vor allem Bedienszenarien, in denen Präzision und Sicherheit gefordert sind. Daher liegt neben der Beherrschung der Technologie ein großes Gewicht auf der Fähigkeit des Herstellers, individuelle Modifikationen schnell, zuverlässig und kosteneffektiv vorzunehmen. Grundsätzlich sind kapazitive Einzeltaster eine hervorragende Alternative zu mechanischen Einzeltastern, wenn es um optischen Mehrwert und flache, geschlossene Oberflächen (vornehmlich aus Glas) geht. Vor dem Einsatz der Einzeltaster, aber auch von kapazitiven Tastaturen, sind eine Beratung und ein Konzept notwendig, um ein optimales Ergebnis zu erzielen. Gerade in ihrer Individualität und Modifikationsvielfalt - von der Größe der Sensorfläche bis hin zum Interface - punkten kapazitive Taster gegenüber ihren mechanischen Kollegen. // HEH



... an dem 32-stelligen Drehcodierschalter von Hartmann Codier kommen Sie nicht vorbei!
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► für Anwendungen bei denen 16 Stellen nicht reichen ► klare Rastpositionen und gute Ablesbarkeit



Weitere elektromechanische Bauteile aus unserem Lieferprogramm



W W W. H A R T M A N N - C O D I E R . D E



Hartmann Codier GmbH



Industriestr. 3 91083 Baiersdorf Tel.: +49 (0) 91 33 / 77 93-0 Fax: +49 (0) 91 33 / 77 93-36 E-Mail: [email protected]



Gett Gerätetechnik +49(0)37468 6600



In über 40 Ländern weltweit vertreten.
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ELEKTROMECHANIK // EINGABESYSTEME



Eine gefühlvolle Haptik bei einem Oszilloskop Bei der Oszilloskop-Serie R&S RTO hat Rohde & Schwarz viel Wert auf eine einheitliche Haptik gelegt, wenn Messtechniker an den Drehschaltern drehen. Dahinter steckt der Encoder E33.



onic Fotos: Rohde & Schwarz, Elma Electr



HELGE MAREK *



Messtechnik: Bei der Oszilloskop-Serie R&S RTO kommen bei den Drehschaltern die Encoder des Typs 33 von Elma Electronic zum Einsatz.



E



igentlich ist es simple Physik: Wer an Drehschaltern mit kleineren Knöpfen dreht, hat eine geringere Hebelwirkung als jemand, der an größeren Knöpfen dreht. Der Kraftaufwand ist unterschiedlich und daraus ergibt sich eine andere Haptik. Diesen Unterschied wollte der Münchner Messtechnikexperte Rohde & Schwarz beim Oszilloskop R&S RTO gerne ausgleichen. Die Erfahrung zeigt, dass eine unterschiedliche Haptik nicht wertig wirkt und stört. Ein entsprechender Encoder muss diese Unterschiede ausgleichen können. Neben den unterschiedlichen Drehmomenten waren zudem Drucktastenfunktionen gefragt, die ebenso viel Spielraum bei der Tastkraft anbieten sollte. Bei Elma Electronic wurden die * Helge Marek ... arbeitet in der Unternehmenskommunikation bei Elma Electronic.
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Münchner schließlich fündig. Das Konzept des E33 ist sehr flexibel. Für das Oszilloskop von Rohde&Schwarz konnte die Stärke ausgespielt werden. Die passenden Feineinstellungen gleichen die Unterschiede exakt aus. Überhaupt hat der E33 bereits ab Werk viele Leistungsanforderungen, die von Rohde & Schwarz gewünscht wurden, abgedeckt. Dazu gehören ein exaktes akustisches und haptisches Feedback, IP68-Schutz gegen Staub und Wasser oder die hohe Lebensdauer. Zudem ist der Encoder modular aufgebaut. Auch SMT, THT vertikal oder THT horizontal sind erhältlich. Alle Varianten bieten eine hohe Lebensdauer. Für eine Million Umdrehungen bleibt das Schaltgefühl gleich. Für Rohde & Schwarz waren das entscheidende Leistungsmerkmale. Die Vielfalt und Zuverlässigkeit des Encoders geht einher mit vielen Leistungsmerkmalen, die kundenspezifisch angepasst werden können. Schon ab



kleineren Stückzahlen bietet Bauart, Gewinde, Druckfunktion, Drehmoment, IP-Schutz, Achsen, Material, Geometrien, Längen kundenspezifische Optimierungen an. In Schritten von 0,5 Ncm steigerbare Drehmomente von 0 bis 4,5 Ncm und ein Spielraum beim Kraftaufwand der Tastfunktion von 3, 6, 10 oder 14 N decken seine Bandbreite ab. Und der Einsatzbereich endet nicht in der Messund Regeltechnik. Feinste Einstellungen sind möglich: ob mit Handschuhen bedient und eine klare Rückmeldung geben muss oder ob er im Messbereich feinste Einstellungen verarbeitet. Die heutigen E33 haben sich stark verändert: Technische Verbesserungen wurden regelmäßig eingearbeitet. Dank Fortschritte bei Material und Fertigungen vervierfachte sich die Lebenserwartung. Außerdem werden die Encoder in anderen Varianten sogar in Anwendungen aus der Schwer- und Rüstungsindustrie verbaut. Einsparung bei Gewicht und Platz machen sich gerade im Luftfahrtbereich bezahlt. Für die Luftfahrt sind weitere Encoder-Varianten erhältlich. Der Dual-Encoder E37 bietet die Qualitätsmerkmale des E33, verfügt aber über zwei statt nur einer Achse. Damit vereint er die Einstellmöglichkeiten zweier Encoder. Diese Eigenschaft ist im Cockpitbereich sehr gefragt. Der Schalter ist als Eingabeinterface in der Regel das erste, was ein Nutzer am Produkt anfasst. Und den ersten Eindruck kann man bekanntlich nie mehr korrigieren. Seine Lebensdauer von über einer Million Umdrehungen bei konstantem Drehmoment gewährleistet, dass der erste Eindruck beim Kunden auch über die gesamte Produktlebensdauer erhalten bleibt. // HEH Elma Electronic +49(0)7231 97340
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AKTUELLE PRODUKTE // SCHALTER UND TASTER



PIEZO-TASTER



Erhabene Symbole und Buchstaben auf dem Aluminium-Taster Die PSE HI- (High-Hmpact-)Taster von Schurter lassen sich jetzt auch mit erhabenen Symbolen, Buchstaben, Zahlen oder auch Zeichen aus der Brailleschrift auf der eloxiertem Aluminium-Oberfläche der Taster aufbringen. Dabei ist eine Ausführung in verschiedenen Farben technisch möglich. Standardmäßig erfolgte die Beschriftung der Taster bisher mit einem Lasergerät. Jetzt sind auch erhabene Zeichen und Symbole möglich. Kundenspezifische Beschriftungen und Symbole sind auf Anfrage mög-



lich. Durch das Eindringen der Beschriftung in die Oberfläche bei der Laserbeschriftung und die Beschriftung mit erhabenen Symbolen ist ein langfristiger Schutz gegen Abrieb und Verblassen der Zeichen sicherge-



ADAPTERMODUL



Rafix-Drucktaster verbinden



Mit dem Kurzhubadapter von Rafi können die Kurzhubtaster der MICON-5-Serie als Schaltelement für die Drucktaster der Befehlsgerätebaureihen RAFIX 22 FS+ sowie RAFIX 30 FS+ verwen-



det werden. Die Taster sind zur direkten Applikation auf die Leiterplatte mit SMT- und THT-Anschlusstechniken erhältlich. Der Kurzhubadapter wird in den Drucktaster eingesetzt, wo er eine Betätigung auf den Kurzhubtaster überträgt. Die Grundfläche beträgt 5,1 mm x 6,4 mm, die Höhe 3,85 mm und er ist mit Goldkontakten ausgestattet. Die Lebensdauer der Kurzhubtaster gibt der Hersteller mit mindestens 250.000 Schaltspiele an. Rafi
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stellt. Die flexible Gestaltung mit verschiedenen Farben und Beschriftungen ermöglicht es, individuelle Designanforderungen zu realisieren. Dank der Schutzklasse IP67 sind die Taster hermetisch dicht und lassen sich auch dort einsetzen, wo sie regelmäßig gereinigt oder desinfiziert werden müssen. Aufgrund ihres Metallgehäuses sind die Taster sehr robust und bestens geeignet in rauer Umgebung für einen Vandalensicheren Einsatz. Die Schlagfestigkeit nach DIN EN 50102 be-



trägt IK06. Der PSE-HI-Taster hat eine Schaltleistung von 0,1 A bei 42 VAC oder 60 VDC. Das PiezoElement zeichnet sich durch eine hohe Lebensdauer von mehr als 10 Millionen Schaltzyklen aus. Typische Einsatzgebiete für den Piezo-Taster PSE HI sind beispielsweise Fußgängerampeln, Aufzüge, Schiebebühnen für Lastkraftwagen, Förderanlagen, Sicherheitseinrichtungen, Ticketterminals, Tankstellen oder Gastronomieeinrichtungen. Schurter



KAPAZITIVE TASTATUR



Oberflächen aus Metall



Für Anwendungen und Eingabeeinheiten mit hoher mechanischer Beanspruchung bietet N&H Technology kundenspezifische kapazitive Tastaturen an. Zum Einsatz kommen berüh-



rungssensitive Sensoren, die nicht nur Oberflächen aus Glas oder Kunststoff ermöglichen, sondern auch kapazitive Eingabelösungen mit Metallfronten aus Edelstahl oder Aluminium ermöglichen. Der Sensor nimmt vereinfacht gesagt die Verformung der Oberfläche wahr. Dadurch kann die Eingabeeinheit auch mit Handschuhen bedient werden. Auch Oberflächen aus einer Kombination von Kunststoff und Metall sind möglich. N&H Technology
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AKTUELLE PRODUKTE // EIN- UND AUSGABESYSTEME



AUTOMOBILANWENDUNGEN



Oberflächenmontierbare Schalter aus der SKTH-Serie Mit der SKTH-Serie von ALPS kommen IP6x-geschützte TACTSchalter für Anwendungen in der Automobilelektronik auf den Markt, mit denen sich schlüssellose Zugangs-, Audio- und Navigationssysteme fertigen lassen. Die oberflächenmontierbaren Bauelemente messen 3,5 mm x 3,2 mm x 1,8 mm. Ihre Lebensdauer gibt der Hersteller mit 200.000 Schaltzyklen an. Die SKST-Serie ist für das Schalten von Strömen von 50 mA bei maximal 16 VDC ausgelegt und erfordert Betätigungskräfte von 1,4 N



oder 3 N. Die Schaftlängen betragen 1,8 mm oder 2,5 mm. Weitere technische Merkmale sind ein Schaltweg von 0,12 mm und ein Anfangskontaktwiderstand von maximal 1 Ω. Die Serienproduktion ist bereits angelaufen. Auto-



THERMODRUCKER



Druckt mit bis zu 150 mm/s



Den Einbau-Thermodrucker GeBE-MULDE Naut gibt es in vier Gehäuseausführungen für je zwei Papierrollengrößen. Damit findet der Drucker Platz in Automaten oder Schränken und Ter-



minals. Zudem ist der kleine Drucker nach UL für USA und Kanada anerkannt. Als klassische Einbauvariante wird der Drucker von außen über Tasten bedient. Für Kiosk-Anwendungen ist die Komponente nur vom geschützten Inneren zugänglich. Gedruckt werden Messprotokolle, Etiketten oder Quittungen und auch vorbedruckte Tickets bis zu einer Stärke von 80 μm. Die Druckergebnisse kommen mit 150 mm/s auf das Papier. GeBE Elektronik und Feinwerktechnik



mobile enthalten heute eine Vielzahl von Funktionen, die zur Sicherheit und zum Komfort des Fahrzeugs beitragen. Typische Beispiele sind das Öffnen und Verschließen von Fahrzeugtüren per Fernbedienung oder die Musikwiedergabe. Um die Zuverlässigkeit dieser Funktionen zu gewährleisten, müssen die dafür erforderlichen Automobilsysteme sowohl gute Staubschutzeigenschaften, als auch hohe Robustheit bieten. Die Serie verwendet Metallkontakte, deren Form und Mate-



rial vom Hersteller mit Hilfe langjährigen Erfahrung in Konstruktion und Werkstofftechnologie optimiert wurd. In Kombination mit der abgedichteten Kontaktstruktur erzielen die Metallkontakte sowohl ein gutes Schaltgefühl, als auch Staubschutz gemäß Schutzart IP6x. Zudem garantiert der Hersteller eine hohe Stoßfestigkeit. Selbst bei seitlichem Drücken liegt die Lebensdauer bei bis zu 200.000 Schaltzyklen. ALPS



JOYSTICK



Erkennt die X-, Y- und Z-Stellung



Den Hall-Effekt-Joystick der Serie 67B mit einer integrierten I²CSchnittstelle von Grayhill vertreibt Data Modul. Er erkennt magnetisch die Stellung der Achse in einem Bewegungsfeld von



20° in X- und Y-Richtung und ein Sensor die Stellung der Drehtastfunktion auf der Z-Achse. Die Stromaufnahme beträgt 3 mA und im Sleep-Modus 0,1 mA. Der Arbeitstemperaturbereich reicht von -40 bis 85 °C. Spezifiziert ist eine Schutzklasse von IP 67. Seine Einbautiefe beträgt 16 mm und der Durchmesser 32 mm. Der Joystick wird als Pin- oder Kabelversion angeboten. Dank des kontaktlosen Betriebs sind über 1 Million Zyklen möglich. Data Modul



BEFEHLSGERÄTE



Modulares Bedienkonzept für Bussysteme Für die flexible und verkabelungsarme Bestückung von Bedientableaus oder Maschinenanlagen bietet Schlegel ein modulares Bedienkonzept für Bussysteme. Es besteht aus einem busspezifischen Basismodul, welches mit maximal 15 busunabhängigen I/O-Erweiterungsmodulen erweitert werden kann. Lediglich das Basismodul verfügt über den bustypischen Busanschluss sowie den Busknoten zur Kommunikation mit dem entsprechenden Bussystem. Die Erweite-
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rungsmodule werden über eine Kabelverbindung mit dem Basismodul verbunden, welches dann mit allen angeschlossenen Befehlsstellen kommuniziert. Beim Tableaubau werden die Bedienstellen auf einer Bedieneinheit



angeordnet und mit bis zu 64 Befehlsstellen mit 64 Meldeleuchten aufgebaut werden. Die dafür benötigten acht Module (Basis- und 7 Erweiterungsmodule) werden mit einem Flachbandkabel durchverbunden. Beim Anlagenbau wird die gesamte Anlage betrachtet. Das Hauptfeld wird mit dem Basismodul und möglichen Erweiterungsmodulen ausgestattet. Hier befindet sich der Busknoten mit dem bustypischen Anschluss. Vorhandene Nebendienststellen können jetzt mit zusätzlichen



Erweiterungsmodulen bestückt werden. Die maximale Anzahl beim Anlagenbau sind bis zu 128 Befehlsstellen mit 128 Meldeleuchten (Basismodul + 15 Erweiterungsmodule). Dabei greift der Hersteller für die Bestückung weitestgehend auf standardisierte Module zurück. Das modulare Bedienkonzept ist für die Bussysteme AS-Interface, CANopen, Profibus, EtherCAT, Profinet I/O und Ethernet IP erhältlich. Schlegel
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DIGITAL-KOMPENDIUM



Analogtechnik & Mixed Signal



Grundlagenbeiträge Fachartikel Applikationsbeispiele Referenzdesigns Design-Tipps weiterführende Informationen als Online-Verlinkung



Im Digital-Kompendium zumThema Analogtechnik & Mixed Signal ﬁnden Sie das gesammelte ELEKTRONIKPRAXIS-Wissen zu diesen Themen. Lesen Sie die Sonderausgabe auf Ihrem PC, Laptop oder iPad und sichern Sie sich kostenlos Ihr persönliches gedrucktes Kompendium* unter



--> www.elektronikpraxis.de/ analogtechnik-kompendium



* limitierte Auﬂage



Geballtes Know-how!
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RELAIS // SICHERHEITSRELAIS



Sicherheit durch ferngesteuertes Schalten von Solarsträngen Sicherheitsaspekte auf Modul- und Strangebene treiben die Entwicklungen in der Solartechnik. In diesem Beitrag erläutern wir das ferngesteuerte, sichere Trennen von PV-Strings. CLAUDIU CIOBOTARU *



M



it der wachsenden Verbreitung der Solartechnik erhöhen sich auch die Anforderungen an die Sicherheit der Systeme. Brandfälle und technische Probleme auf Modul- und Strangebene lassen neue Innovationen entstehen. Das ferngesteuerte, sichere Trennen von PV-Strings soll hier näher erläutert werden. Die global neu-installierte Solarleistung erreichte 2013 mit 39 GW wieder ein neues Hoch. Allein in Deutschland wurden in diesem Zeitraum ca. 124 000 neue Solaranlagen installiert. Einhergehend damit steigt auch die Anzahl der Solarstränge im Feld. Schon statistisch gesehen wird es zukünftig vermehrt zu Problemen mit diesen Strings kommen; ob nun aufgrund von Alterungsprozessen, Installationsproblemen oder Fertigungsfehlern der PV-Zellen. Das ferngesteuerte Schalten von Solarstrings kann hier die Sicherheit entscheidend steigern und neue Funktionen hervorbringen.



Bei der Auslegung und Installation von Solaranlagen ist der Norm DIN IEC 62548 zu folgen. Diese legt allgemeine Installationsund Sicherheitsanforderungen für photovoltaische Generatoren fest. Neben anderen Forderungen wird vor allem vorgeschrieben, dass jeder PV-String durch einen Überstromschutz (Sicherung) gesichert wird. Des Weiteren wird nach dem Sammeln der Strings die Implementierung einer Trennfunktion definiert (zumeist im Generatoranschlusskasten). Diese Funktion dient vor allem dem Abschalten der Strings bei Wartungs- und Reparaturarbeiten. Ob diese Funktion nur manuell oder auch fernsteuerbar zu realisieren ist, wird hier nicht definiert. Zumeist wird hier ein manueller DC-Schalter verwendet. Das ferngesteuerte Schalten von Strings wird derzeit vor allem aus dem amerikanischen Raum forciert. Die aktuelle Ausgabe des „National Electric Code“ NEC2014 schreibt eine Rapid-Shutdown-Funktion vor.



Diese Funktion soll dafür sorgen, dass im Brandfall die DC-Leitungen nahe der Strings durch Drücken eines Not-Aus-Schalters am Hauseingang spannungsfrei geschaltet werden können. Diese Rapid-Shutdown-Funktion muss spätestens 10 s nach Aktivierung dieses Schalters erfolgen. Auch werden Distanzen definiert, innerhalb derer eine solche Funktion implementiert werden muss; 3 m vom PV-String entfernt oder 1,5 m nach Eintritt der DC-Leitung ins Gebäude.



Aktuelle Lösungen zum sicheren Trennen Wie bereits erwähnt, werden heutzutage hauptsächlich manuelle DC-Schalter im Generatoranschlusskasten eingesetzt, die im Servicefall betätigt werden. Diese stellen eine sichere Trennung dar, können aber nicht ohne weiteres ferngesteuert ausgelöst wer-



* Claudiu Ciobotaru ... ist Senior Manager im Bereich Business Development Eco Market bei Panasonic Electric Works Europe in Holzkirchen.



Sicherung- und Schaltfunktion in einem Bauteil: Die EP-Relais-Familie
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RELAIS // SICHERHEITSRELAIS
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Bild 1: Rapid-Shutdown-Funktion NEC2014



den. Weiterhin nehmen solche Schalter relativ viel Platz im Generatoranschlusskasten ein und die Kosten dieser Bauteile sind für den Generatoranschlusskasten ausschlaggebend. Um hier eine Fernsteuerbarkeit zu realisieren, werden solche DC-Schalter in Kombination mit Schrittmotoren eingesetzt. Das Platzproblem wird hierdurch jedoch noch brisanter und die Mehrkosten schrecken viele Kunden ab. Um die DC-Leitung nahe dem Solargenerator abzuschalten, können auch sogenannte Feuerwehrschalter zum Einsatz kommen. Hier gibt es einige Anbieter, die eine Schaltbox anbieten, die zumeist am Dach nahe der PV-Anlage installiert wird. Diese Systeme arbeiten hauptsächlich mit einer Unterspannungsauslösung, d.h., dass durch einen Einbruch der Versorgungsspannung eine Trennung der PV-String bewerkstelligt wird. Das Problem hierbei besteht darin, dass selbst bei ungewollten, kurzzeitigen Spannungseinbrüchen dieser Schalter auslöst und somit unnötige Ausfallzeiten der Anlage verursacht werden können, denn dieser Schalter muss manuell wieder eingeschaltet werden, was durch die Platzierung nahe dem PV-Generator oft sehr mühsam ist. Die zuvor genannte Installationsnorm erwähnt auch die Möglichkeit des Kurzschlusses eines jeden PV-Moduls im Fehlerfall. Dieses stellt die maximal mögliche Sicherheit dar, da hierdurch der gesamte DC-Pfad auf nahezu 0 V herabgesetzt wird. Hierzu muss jedoch ein Schaltelement (Relais oder Halbleiter) und eine entsprechende Versorgungs- und Steuerschaltung in die Anschlussdose jedes PV-Moduls integriert werden. Die Mehrkosten pro Modul sind nicht unerheblich und diese Lösung hat sich bis dato nicht durchgesetzt.
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Als Schutzelement gegen Überströme werden heute hauptsächlich Photovoltaik (PV)Sicherungen eingesetzt. Diese thermischauslösenden Bauteile weisen einige Nachteile auf: „ Der Auslösestrom muss relativ lange anliegen bis diese Sicherung auslöst. „ Der Übergangswiderstand ist vergleichsweise hoch und somit auch die Verlustleistung. Bei Einsatz von etlichen Sicherungen im Generatoranschlusskasten muss dem thermischen Verhalten vermehrt Aufmerksamkeit geschenkt werden. „ Die Alterung der Sicherung und somit ein verfrühtes Auslösen oder sogar Explosion. Der Einsatz eines Relais kann hier entscheidende Vorteile bieten. Weiterhin können durch das ferngesteuerte Schalten neue Funktionen realisiert werden.



Gängige Fehlermechanismen in Solarinstallationen In einer Solarinstallation können verschiedene Fehlermechanismen auftreten, die beherrscht werden müssen: Abschattungen: durch die Abschattung eines Moduls wird der Strom des betroffenen Strings stark reduziert. Die MPP-Steuerung erhöht somit die Spannung auf nahe dem Leerlaufwert. Dies kann zu einer Umpolung des verschatteten Moduls führen. Hot Spots: durch Produktionsfehler oder Alterungsprozesse kann es in einem Modul zum sog. „Hot Spot“ kommen. Hier steigt die Temperatur stark an und ein Brand kann verursacht werden. Rückströme: weist ein PV-String durch ein Problem einen kleineren Strom auf als die anderen, parallel verschalteten Strings, so kommt es zu Rückströmen mit Werten des Vielfachen eines Stringstromes. Dieses soll
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2- / 4- oder 6 polige Ausführung Zwangsgeführte Kontakte acc EN50205 Prüfspannung Spule – Kontakt 4kV Kontaktmaterial AgSnO2 – 6A 250VAC Verstärkte Isolierung nach EN60335 Surge voltage 10kV 1,2x50µsec Safety approvals TÜV, VDE und cULus RoHs konform nach EU Richtlinie 2002/95/EG



HONGFA EUROPE GmbH Ihr zuverlässiger Relaispartner… … bietet das komplette Relaisprogramm: - Signalrelais - Netzrelais - Automobilrelais - Zwangsgeführte Relais - Hermetische Relais und - Relaiszubehör Hongfa Europe GmbH Marie-Curie-Ring 26 D-63477 Maintal Tel. : +49 (0)6181 / 4306-0 Fax : +49 (0)6181 / 4306-16 E-Mail : [email protected] www.hongfa-europe.com
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durch Sicherungen oder Strangdioden verhindert werden. Brandfall: wenn das Gebäude selbst brennt, stellt die Solarinstallation eine potentielle Gefahr für die Feuerwehr dar. Temperatur im Generatoranschlusskasten: wenn Sicherungen oder Dioden falsch ausgelegt wurden oder an der Grenze betrieben werden, können anomal hohe Temperaturen im Generatoranschlusskasten erzeugt werden. Um die o.g. Konditionen sicher zu beherrschen und schnell reagieren zu können empfiehlt sich der Einsatz von Relais. Diese können entweder im Wechselrichter, im Generatoranschlusskasten oder in einer Schaltbox nahe dem PV-Generator implementiert werden. Das EP-Relais ist ein DC-Schütz, dessen Kontakte unter Wasserstoffatmosphäre arbeiten. Somit wird der entstehende Lichtbogen schnell gekühlt. Zusätzlich werden sogenannte Blasmagnete eingesetzt, um den Lichtbogen schnell von den Kontakten abzulenken, effektiv zu verlängern und somit schnell zu löschen. Diese Relaisserie beherrscht Lasten bis 300 A/1000 VDC sicher und weist geringe Ansteuerleistungen auf. Als aktuelles Mitglied der DC-Relais-Familie wurde das HEV-Relais konzipiert. Dieses Relais wird hauptsächlich zum Schalten von PV-Strings eingesetzt und weist folgende Eigenschaften auf: „ Kompakte Bauweise (41 mm x 50 mm x 39,4 mm), „ 2FormA-Kontakte; ein Relais schaltet gleichzeitig Plus und Minus eines Strings, „ Leiterplattenmontage, „ Kontaktöffnung min. 3 mm,



Bild 2: Löschprinzip des HEV-Relais



„ Kein Löschgas im Einsatz; somit kostenoptimiert, „ Blasmagnete in der Kappe, „ Schaltlast: 20 A/1000 VDC und „ Halteleistung 210 mW. Der vermehrte Einsatz von Elektronik im Generatoranschlusskasten (Stringüberwachung; Kommunikation etc.) vereinfacht die Ansteuerung dieses Relais auf Strangebene. Aufgrund der geringen Verlustleistung von 210 mW im Vergleich zur Leistung eines Strings von ca. 5,6 kW (8 A bei 700 VDC) lassen sich neue Funktionen realisieren: Sicherungsfunktion: sobald der Strangstrom einen bestimmten Wert überschreitet kann das Relais definiert und schnell abschalten. Auch Rückströme können somit verhindert werden. Übertemperatur: steigt die Temperatur im Wechselrichter oder Generatoranschlusskas-



Sicheres Schalten bei hohen DC Lasten Das EP-Relais ist als Trenn-Relais auf der DC-Seite eines Inverters besonders geeignet. Dabei ersetzt das Relais den manuellen Drehschalter und ermöglicht somit eine Fernabschaltung (Remote Control). Ein sicheres Trennen ist auch



bei Fehlerströmen bis zu 2500 A gewährleistet. Der Aufbau garantiert einen optimierten Kontaktabstand. Ein eingesetzter Blasmagnet sorgt dafür, dass der beim Abschalten entstehende Lichtbogen wirksam abgelenkt wird.



ten über bestimmte Grenzwerte kann das HEV-Relais durch Abschalten von Strings einschreiten. Effizienzsteigerung: sollte ein String ein Problem aufweisen, wird nur dieser getrennt. Alle anderen String arbeiten weiter und erhöhen somit die Effizienz der gesamten Anlage. Weitere Funktionen: Abschalten des Relais in anderen Fällen wie z.B. Brand am Gebäude, Rapid-Shutdown-Funktion, Öffnen des Generatoranschlusskastens etc. Kontakt: Bei Ausfall der Versorgungsspannung an der Relaisspule öffnet der Kontakt aufgrund des monostabilen Verhaltens des Relais und es wird immer ein sicherer Zustand erreicht. Vor allem der geringe Übergangswiderstand des Relais von ca. 1 mΩ über die Lebensdauer minimiert die Verlustleistung über den Kontakten. Somit kann das thermische Management im Wechselrichter oder Generatoranschlusskasten optimiert werden, was oft zu kompakteren Einheiten führt. Das Verwenden eines Relais auf der DC-Seite eines Wechselrichters kann auch dazu beitragen die Anzahl von Relais auf der ACSeite zu reduzieren. Wenn das DC-Relais eine bestimmte Kontaktöffnung aufweist, kann AC-seitig nur noch ein Relais pro Phase benutzt werden, da durch das DC-Relais in Reihe eine Einfehlersicherheit gegeben ist. Durch den vermehrten Einsatz von Relais auf der DC-Seite einer Solarinstallation können neue Funktionen realisiert werden, die die Sicherheit und Verfügbarkeit von PVAnlagen erhöhen. Relaishersteller werden auch zukünftig neue Schaltlösungen für diesen Markt entwickeln und auch an komplett neuen Konzepten arbeiten, die z.B. die Sicherungs- und Schaltfunktion in einem Bauteil vereinen. Das normative Umfeld bewegt sich hin zu mehr Sicherheit für Mensch und Anlage. Das Unternehmen wird auch zukünftig Lösungen anbieten, die im Solarmarkt Weiterentwicklungen ermöglichen. // KR Panasonic Electric Works Europe +49(0)8024 648783



LEISTUNGSRELAIS VON LAYHER. SPITZENTECHNOLOGIE FÜR LEISTUNGSSTARKE PRODUKTE.



Impressum REDAKTION



Chefredakteur: Johann Wiesböck (jw), V.i.S.d.P. für die redaktionellen Inhalte, Ressorts: Zukunftstechnologien, Kongresse, Kooperationen, Tel. (09 31) 4 18-30 81 Chef vom Dienst: Peter Koller (pk), Tel. (09 31) 4 18-30 98 Verantwortlich für dieses Sonderheft: Kristin Rinortner (kr) Redaktion München: Tel. (09 31) 4 18David Franz (df), Beruf, Karriere & Management, Tel. - 30 97 Franz Graser (fg), Prozessor- und Softwarearchitekturen, Embedded Plattformen, Tel. -30 96; Martina Hafner (mh), Produktmanagerin Online, Tel. -30 82; Hendrik Härter (heh), Messtechnik, Testen, EMV, Medizintechnik, Laborarbeitsplätze, Displays, Optoelektronik, Embedded Software Engineering, Tel. -30 92; Holger Heller (hh), ASIC, Entwicklungs-Tools, Embedded Computing, Mikrocontroller, Prozessoren, Programmierbare Logik, SOC, Tel. -30 83; Gerd Kucera (ku), Automatisierung, Bildverarbeitung, Industrial Wireless, EDA, Leistungselektronik, Tel. -30 84; Thomas Kuther (tk), Kfz-Elektronik, E-Mobility, Stromversorgungen, Quarze & Oszillatoren, Passive Bauelemente, Tel. -30 85; Kristin Rinortner (kr), Analogtechnik, Mixed-Signal-ICs, Elektromechanik, Relais, Tel. -30 86; Margit Kuther (mk), Bauteilebeschaffung, Distribution, E-Mobility, Tel. (0 81 04) 6 29-7 00; Volontärin: Lea Drechsel (ld), Tel. (09 31) 4 18-31 03 Freie Mitarbeiter: Prof. Dr. Christian Siemers, FH Nordhausen und TU Clausthal; Peter Siwon, MicroConsult; Sanjay Sauldie, EIMIA; Hubertus Andreae, dreiplus Verantwortlich für die FED-News: Dr. Stephan Weyhe, FED, Alte Jakobstr. 85/86, D-10179 Berlin, Tel. (0 30) 8 34 90 59, Fax (0 30) 8 34 18 31, www.fed.de Redaktionsassistenz: Eilyn Dommel, Tel. -30 87 Redaktionsanschrift: München: Grafinger Str. 26, 81671 München, Tel. (09 31) 4 18-30 87, Fax (09 31) 4 18-30 93 Würzburg: Max-Planck-Str. 7/9, 97082 Würzburg, Tel. (09 31) 4 18-24 77, Fax (09 31) 4 18-27 40 Layout: Agentur Print/Online ELEKTRONIKPRAXIS ist Organ des Fachverbandes Elektronik-Design e.V. (FED). FED-Mitglieder erhalten ELEKTRONIKPRAXIS im Rahmen ihrer Mitgliedschaft.



VERLAG



Vogel Business Media GmbH & Co. KG, Max-Planck-Straße 7/9, 97082 Würzburg, Postanschrift: Vogel Business Media GmbH & Co. KG, 97064 Würzburg Tel. (09 31) 4 18-0, Fax (09 31) 4 18-28 43 Beteiligungsverhältnisse: Vogel Business Media Verwaltungs GmbH, Kommanditistin: Vogel Medien GmbH & Co. KG, Max-Planck-Straße 7/9, 97082 Würzburg Geschäftsführung: Stefan Rühling (Vorsitz), Florian Fischer, Günter Schürger Publisher: Johann Wiesböck, Tel. (09 31) 4 18-30 81, Fax (09 31) 4 18-30 93 Verkaufsleitung: Franziska Harfy, Grafinger Str. 26, 81671 München, Tel. (09 31) 4 18-30 88, Fax (09 31) 4 18-30 93, [email protected] Stellv. Verkaufsleitung: Hans-Jürgen Schäffer, Tel. (09 31) 4 18-24 64, Fax (09 31) 4 18-28 43, [email protected] Key Account Manager: Claudia Fick, Tel. (09 31) 4 18-30 89 , Fax (09 31) 4 18-30 93, [email protected] Crossmedia-Beratung: Susanne Müller, Tel. (09 31) 4 18-23 97, Fax (09 31) 4 18-28 43 [email protected] Annika Schlosser, Tel. (09 31) 4 18-30 90, Fax (09 31) 4 18-30 93, [email protected] Marketingleitung: Elisabeth Ziener, Tel. (09 31) 4 18-26 33 Auftragsmanagement: Claudia Ackermann, Tel. (09 31) 4 18-20 58, Maria Dürr, Tel. -22 57; Anzeigenpreise: Zur Zeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 49 vom 01. 01. 2014. Vertrieb, Leser- und Abonnenten-Service: DataM-Services GmbH, Franz-Horn-Straße 2, 97082 Würzburg, Thomas Schmutzler, Tel. (09 31) 41 70-4 88, Fax -4 94, [email protected], www.datam-services.de. Erscheinungsweise: 24 Hefte im Jahr (plus Sonderhefte). Verbreitete Auflage: 37.999 Exemplare (II/2014). Angeschlossen der Informationsgemeinschaft zur Feststellung der Verbreitung von Werbeträgern – Sicherung der Auflagenwahrheit. Bezugspreis: Einzelheft 12,00 EUR. Abonnement Inland: jährlich 230,00 EUR inkl. MwSt. Abonnement Ausland: jährlich 261,20 EUR (Luftpostzuschlag extra). Alle Abonnementpreise verstehen sich einschließlich Versandkosten (EG-Staaten ggf. +7% USt.). Bezugsmöglichkeiten: Bestellungen nehmen der Verlag und alle Buchhandlungen im In- und Ausland entgegen. Sollte die Fachzeitschrift aus Gründen, die nicht vom Verlag zu vertreten sind, nicht geliefert werden können, besteht kein Anspruch auf Nachlieferung oder Erstattung vorausbezahlter Bezugsgelder. Abbestellungen von Voll-Abonnements sind jederzeit möglich. Bankverbindungen: HypoVereinsbank, Würzburg (BLZ 790 200 76) 326 212 032, S.W.I.F.T.-Code: HY VED EMM 455, IBAN: DE65 7902 0076 0326 2120 32 Herstellung: Andreas Hummel, Tel. (09 31) 4 18-28 52, Frank Schormüller (Leitung), Tel. (09 31) 4 18-21 84 Druck: Vogel Druck und Medienservice GmbH, 97204 Höchberg. Erfüllungsort und Gerichtsstand: Würzburg Manuskripte: Für unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Haftung übernommen. Sie werden nur zurückgesandt, wenn Rückporto beiliegt. Internet-Adresse: www.elektronikpraxis.de www.vogel.de Datenbank: Die Artikel dieses Heftes sind in elektronischer Form kostenpflichtig über die Wirtschaftsdatenbank GENIOS zu beziehen: www.genios.de



EDA



VERLAGSBÜROS



Verlagsvertretungen INLAND: Auskunft über zuständige Verlagsvertretungen: Tamara Mahler, Tel. (09 31) 4 18-22 15, Fax (09 31) 4 18-28 57; [email protected]. AUSLAND: Belgien, Luxemburg, Niederlande: SIPAS, Peter Sanders, Sydneystraat 105, NL-1448 NE Purmerend, Tel. (+31) 299 671 303, Fax (+31) 299 671 500, [email protected]. Frankreich: DEF & COMMUNICATION, 48, boulevard Jean Jaurès, 92110 Clichy, Tel. (+33) 14730-7180, Fax -0189. Großbritannien: Vogel Europublishing UK Office, Mark Hauser, Tel. (+44) 800-3 10 17 02, Fax -3 10 17 03, [email protected], www.vogel-europublishing.com. USA/Canada: VOGEL Europublishing Inc., Mark Hauser, 1632 Via Romero, Alamo, CA 94507, Tel. (+1) 9 25-6 48 11 70, Fax -6 48 11 71. Copyright: Vogel Business Media GmbH & Co. KG. Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, digitale Verwendung jeder Art, Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung der Redaktion. Nachdruck und elektronische Nutzung: Wenn Sie Beiträge dieser Zeitschrift für eigene Veröffentlichung wie Sonderdrucke, Websites, sonstige elektronische Medien oder Kundenzeitschriften nutzen möchten, erhalten Sie Information sowie die erforderlichen Rechte über http://www.mycontentfactory.de, (09 31) 4 18-27 86.



Inserenten ALPHA-Numerics GmbH............................................................ 27 APEM Bauelemente GmbH.........................................................51 Austerlitz Electronic GmbH....................................................... 23 Bopla Gehäuse Systeme GmbH ................................................ 19 Codico GmbH ........................................................................... 15 Connectronic GmbH .................................................................34 CTX Thermal Solutions GmbH ...................................................30 Detakta Hans-H. von Saenger Isolier- u. Meßtechnik GmbH & Co. .......................................................... 31 Digi-Key Corp........................................................... 1.US, 2.US, 7 Dipl. Ing. Ernest Spirig ............................................................. 19 EKL AG ..................................................................................... 25 ELESTA GmbH ..........................................................................63 FINDER GmbH ..........................................................................43 Georg Schlegel GmbH & Co. KG ................................................ 55 Hammond Manufacturing Co. Ltd ............................................. 21 Hartmann Codier GmbH............................................................ 53 Hongfa Europe GmbH ............................................................... 59 icotek GmbH ............................................................................47 igus GmbH............................................................................... 45 Layher AG ................................................................................60 MES Electronic Connect GmbH & Co. KG....................................39 Metz CONNECT GmbH............................................................... 33 MTS Systemtechnik GmbH........................................................ 31 Multi-Contact Deutschland GmbH............................................. 37 Neutrik Vertriebs GmbH............................................................39 Panasonic Electric Works Europe AG .........................................65 Peter Schröder GmbH...............................................................42 Pflitsch GmbH & Co. KG............................................................48 PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG ........................................... 41 PTR Meßtechnik GmbH & Co. KG...............................................42 Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG..................... 5 Schukat Electronic Vertriebs GmbH ...........................................11 SEPA Europe GmbH ..................................................................29 Telegärtner Karl Gärtner GmbH.................................................49 WECO Contact GmbH ..................................................................3 Weidmüller GmbH & Co. KG .................................................. 4.US Würth Elektronik eiSos GmbH & Co. KG..................................... 35 ZF Friedrichshafen AG .............................................................. 13



ELEKTRONIKPRAXIS Elektromechanik März 2015



61



RELAIS // KOPPELRELAIS



Relais zur Steuerung von Blockheizkraftwerken Schaltanlagen für ein BHKW bestehen aus der Energieverteilung und der Steuerung. Um die Ausgänge der SPS galvanisch zu trennen, werden Koppelrelais verwendet, deren Zuverlässigkeit wichtig ist. MANFRED CLOOT *



Blockheizkraftwerke: Relais sorgen für eine galvanische Trennung zwischen SPS und Verbraucher und ermöglichen es außerdem, auch hohe Lasten sicher zu schalten



D



ie Kraft-Wärme-Kopplung in Blockheizkraftwerken ist eine sehr wirtschaftliche und energieeffiziente Methode, um gleichzeitig elektrische Energie und Heizenergie für Wohnanlagen, Krankenhäuser oder Produktionsstätten zur Verfügung zu stellen. Der Gesamtwirkungsgrad eines Blockheizkraftwerks kann bis zu 90% betragen. Der Schaltanlagenbauer EWA Elektrotechnik hat sich unter anderem auf Schalt-



* Manfred Cloot ... ist Leiter Technik bei Finder in Trebur.
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anlagen für solche Blockheizkraftwerke spezialisiert. Für diese Schaltanlagen vertraut er auf Zeit- und Koppelrelais von Finder. Blockheizkraftwerke (BHKW) erleben seit einigen Jahren in Deutschland einen regelrechten Boom. Der hohe Gesamtwirkungsgrad der Anlagen und die Erzeugung elektrischer und thermischer Energie direkt am Ort des Verbrauchers führen zu einer hohen Effizienz. Das neue Kraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz fördert BHKW seit dem 1. Januar 2009 in Deutschland in einem erheblichen Umfang. Zu der Förderung gehören neben einer garantierten Einspeisevergütung für die produzierte elektrische Energie auch eine Erstat-



tung der Energiesteuer für die eingesetzten Primärenergieträger wie Heizöl oder Erdgas. Ein BHKW besteht aus einem Verbrennungsmotor, der einen Generator, der elektrische Energie erzeugt, antreibt. Die Abwärme des Verbrennungsmotors dient der gleichzeitigen Erwärmung von Heizungswasser. Die elektrische Leistung eines typischen BHKW liegt im Bereich von einigen kW und etwa 20 MW. Sehr kleine BHKW, die überwiegend in Wohneinheiten eingesetzt werden, lassen sich direkt an die elektrische Energieverteilung anschließen und haben in der Regel eine integrierte Steuerung, die sich um alle Abläufe der Anlage kümmert. Für größere BHKW ist für diese Steuerung und das für
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RELAIS // KOPPELRELAIS



die Einspeisung der elektrischen Energie in das Netz notwendige Leistungsfeld üblicherweise eine Schaltanlage notwendig. Der Bau solcher Schaltanlagen ist einer der Schwerpunkte der EWA Elektrotechnik GmbH aus Wachenheim. Das mittelständische Unternehmen, das seit über 25 Jahren am Markt aktiv ist, plant und fertigt elektrotechnische Steuerungen und Schaltanlagen für unterschiedlichste Anwendungen. Neben Schaltanlagen für BHKW liegen diese Anwendungen in den Bereichen der erneuerbaren Energien wie Biogas, Pflanzenöl, Solar-, Wind- und Wasserenergieerzeugung sowie der Herstellung vollautomatischer Notstromanlagen. Der innovative Mittelständler mit 35 Mitarbeitern liefert seine Schaltanlagen weltweit – unter anderem auch auf den nordamerikanischen Markt. Seit 2013 hat EWA Elektrotechnik daher das sogenannte Panel Shops Zertifikat für Abnahmen nach UL/CSA.



Energieverteilung und Steuerungstechnik im BHKW Die Schaltanlage für ein BHKW besteht prinzipiell aus zwei Teilen: Der Energieverteilung und der Steuerungstechnik. Während die Energieverteilung – das sogenannte Leistungsfeld – die Einspeisung in das Energienetz und die Absicherung übernimmt, sorgt die Steuerung dafür, dass die Anlage reibungslos arbeitet und vom Betriebspersonal bedient werden kann. „Unsere Schaltanlagen für BHKW können wir mit Leistungsfeldern für Bemessungsströme bis zu 4000 A ausstatten“, erläutert Siegfried Kraft, Geschäftsführer bei EWA



Bild 1: Vom Steuerschrank aus werden sämtliche Komponenten und Aggregate des BHKW angesteuert



Elektrotechnik. Die Absicherung im Leistungsfeld erfolgt über Leistungsschalter. Im Steuerschrank setzt das Unternehmen eine SPS ein, die sämtliche Komponenten und Systeme des BHKW ansteuert. Dabei gibt es laut Kraft eine Ausnahme: „Der Verbrennungsmotor hat in der Regel eine integrierte Steuerung, so dass wir uns um dessen Ansteuerung nicht kümmern müssen.“ Ein Beispiel der Aggregate, die von der SPS angesteuert werden müssen, sind die Wasserkreisläufe, mit denen die Abwärme des Motors in nutzbare Heizenergie umgewandelt wird. Die Ausgänge der SPS müssen dazu die Pumpen und Regelventile der Wasserkreisläufe schalten können. „Um die Ausgänge der SPS galvanisch von den Verbrauchern zu trennen, verwenden wir Koppelrelais von Finder“, so Kraft. Wenn hohe Lasten geschaltet werden müssen – ein typisches Beispiel sind hier die Regelventile –, sind Koppelrelais auf jeden Fall notwendig, da die Ausgänge der SPS



keine so großen Ströme schalten können. Bei den Relais setzt man auf Finder als Lieferanten. Vom Relaisspezialisten bezieht man verschiedene Typen von Koppelrelais sowie Zeitrelais, die für einfache Steuerungsaufgaben zum Einsatz kommen. „Unsere Schaltanlagen kommen weltweit zum Einsatz“, erzählt der Geschäftsführer von EWA: „Ein Serviceeinsatz wegen eines defekten Bauteils kann deswegen recht aufwändig und teuer werden.“ Zuverlässigkeit ist daher ein wesentliches Kriterium, das sämtliche Komponenten in den Schaltanlagen erfüllen müssen. Dies gilt natürlich auch für die Relais. Von der Qualität der Relais ist Kraft überzeugt: „Wir verwenden seit etwa 20 Jahren Relais von Finder und hatten bisher praktisch nie Probleme mit einer Anlage wegen defekter Relais.“ Zudem ist die Belastbarkeit der eingesetzten Relais sehr hoch. Alle in den Schaltanlagen eingesetzten Relais vertragen einen maximalen Dauerstrom von mindestens 6 A. Ein weiterer Vorteil, der laut Kraft für die Relais aus Trebur spricht, sind die internationalen Zulassungen, die die Relais erfüllen: „Wir liefern auch Schaltanlagen in die USA und nach Kanada, wo die Zulassungen gemäß UL bzw. CSA eine wichtige Rolle spielen.“ So sind die Steuerschränke für die BHKW beispielsweise entsprechend der Normen UL708A und NFPA79 gebaut. Die Zulassung für eine Schaltanlage ist deutlich einfacher, wenn die verwendeten Komponenten, die entsprechende Zertifizierung aufweisen. // KR Finder +49(0)6147 2033164



Relais für Ihre Sicherheitslösungen Zuverlässig • Individuell • Zwangsgeführt ■ Zwangsführung nach IEC 61810-3 ■ Schaltströme ab 3 mA bis 16 A ■ Antriebsleistung ab 200 mW ■ 2 bis 10 Kontakte
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Wie man auch altbewährte Relais fortlaufend optimiert Es gibt zahlreiche Möglichkeiten ein Sicherheitsrelais optimal an die Applikation anzupassen. Konzepte zur besseren Energieeffizienz sowie neue Kontakt- und Gehäusewerkstoffe tragen dazu bei. SIGMUND PLACHETKA *



D



ie anwendungsspezifischen Anforderungen an Sicherheitsrelais sind so vielfältig wie ihre Applikationen. So können Standardrelais bei Weitem nicht allen Anforderungen gerecht werden. Deswegen sind geeignete Maßnahmen zur Modifikation von Relais gefragt, mit denen sich verschiedene Eigenschaften deutlich verbessern und somit optimal an die Anwendung anpassen lassen. Die in den letzten Jahren gewonnenen Erkenntnisse im Bereich der effizienten Relaiskonzeption sowie neuer Kontakt- und Gehäusewerkstoffe werden nicht nur bei Neuentwicklungen genutzt. Sie ermöglichen auch eine stetige Optimierung bereits bewährter Sicherheitsrelais. Sicherheitsrelais sind eine Sonderform von Elementarrelais mit mechanisch zwangs* Sigmund Plachetka ... arbeitet im Bereich technische Dokumentation bei E. Dold & Söhne in Furtwangen.
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geführten Kontakten. Die Zwangsführung stellt sicher, dass auch im Fehlerfall über die gesamte Lebensdauer niemals Schließer und Öffner gleichzeitig geschlossen sind.



Maßnahmen zur Verbesserung der Schaltsicherheit Üblicherweise werden die Schließer-Kontakte in die Sicherheitskreise eingebunden und schalten oft hohe Lasten. Die ÖffnerKontakte hingegen werden oft innerhalb des Sicherheitsschaltgerätes verwendet und mit Kleinlasten wie 10 V/10 mA belastet. Das fehlerfreie Schalten von Klein- und größeren Lasten stellt dabei ganz unterschiedliche Anforderungen an den Schaltkontakt. Eine hohe Schaltsicherheit kann durch nachfolgende Maßnahmen erreicht werden. „ Erhöhung der wirksamen Flächenpressung. Dies kann durch besondere Ausformungen der Kontaktoberflächen, z.B. durch Kronen, Minikronen, Riffelungen etc. erreicht werden.



„ Mehrfachkontaktierung. Dies erfolgt z.B. über Doppelkontakte oder durch Parallelschaltung von Kontaktsätzen. „ Kontaktwerkstoff. Der Werkstoff wird für die jeweilige Anwendung optimiert. „ Oberflächenbeschichtungen. „ Unterschiedliche Kontaktmaterialien und Mischbestückungen. „ Hohe Sauberkeit. Damit lässt sich die wirksame Relativbewegung der Kontaktpaare erhöhen. Ein weiteres wichtiges Kriterium für Sicherheitsrelais sind ausreichende Luft- und Kriechstecken. Zutreffende Anwendungsnormen schreiben oft eine sichere Trennung durch eine doppelte und verstärkte Isolierung zwischen bestimmten Stromkreisen vor. Bei einer typischen Bemessungsisolationsspannung von 250 V ist bei entsprechender Überspannungskategorie, dem entsprechenden Isoliermaterial und Verschmutzungsgrad eine Mindestluft- und Kriechstrecke von 5,5 mm zwischen zwei stromführenden Teilen unterschiedlichen Potentials gefordert. Spezielle Anwendungen und Einsatzgebiete erfordern manchmal einen noch höheren Wert. So hat beispielsweise in der Medizintechnik die sichere elektrische Trennung von Hochfrequenz-Spannungen in Hochfrequenz-Chirurgiegeräten einen besonders hohen Stellenwert. Auch bei Änderung der Umgebungsbedingungen, wie bei Einsatzorten in über 2000 m Höhe, wächst die Gefahr von elektrischen Überschlägen, was eine Vergrößerung der Luft- und Kriechstrecken erfordert. Bei Neukonzeptionen kann über die Konstruktions- und Isolierstoff-Parameter die Spannungsfestigkeit optimiert werden. Verfügt ein Relais über genügend Kontaktsätze, besteht auch beim Anwender die Möglichkeit, bei Bedarf Kontakte in Reihe zu schalten und so die Kontaktabstände zu vervielfachen. Um die Spannungsfestigkeit zwischen den Kontaktsätzen zu erhöhen kann ferti-
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HE-V Relais Bild 1: Moderne Sicherheitsrelaisserie mit bis zu acht Kontakten, individuell anpassbar an spezielle Anforderungen



für Solaranwendungen – einfaches Schalten hoher DC-Lasten



gungstechnisch auch nur jede zweite Kontaktkammer bestückt werden.



Energieeffizienz und Miniaturisierung Die Anwender fordern zunehmend kleinere Baugrößen bei gleichzeitig verringerter Verlustleistung. Hieraus resultieren eine geringere Wärmeentwicklung und eine höhere Energieeffizienz der Relais. Dies stellt besondere Anforderungen an die Verwendung neuer Isolierstoffe, die Leitfähigkeit und mechanische Belastbarkeit von Kontakt- und Kontaktfedermaterialien sowie deren Verarbeitung und letztlich an optimierte Antriebssysteme. Die daraus entstehenden Produkte sind sogenannte sensitive Relaisausführungen, die eine geringere Nenn- und Ansprechleistung benötigen als herkömmliche Varianten. Diese Sicherheitsrelais zeichnen sich durch eine deutlich verringerte Verlustleistung und Eigenerwärmung aus. Waschdichtes Vergießen von Relais bietet Schutz gegen das Eindringen von Waschmitteln, Feuchtigkeit, Lötdämpfe und Schutzlackversiegelungen in das Relaisinnere. Eine Schutzlackversiegelung von mit Relais bestückten Leiterplatten schützt beispielsweise gegen Schäden durch Korrosion, Betauung bei hoher Luftfeuchtigkeit, z.B. bei tropischen Einsätzen oder bei hohen Temperaturdifferenzen, wie sie in Schaltschränken im Freien vorkommen. Aufgrund der angeführten Möglichkeiten Relais optimal an die Applikation anzupassen, sollte sich der Projektingenieur von Sicherheitsschaltungen bereits in der frühen Entwicklungsphase mit seinen speziellen Anforderungen an den Relaishersteller wenden. Meist lassen sich gezielte anwendungsoptimierte Lösungen bereits bei kleinen Losgrößen realisieren. // KR E. Dold & Söhne +49(0)7723 6540



Das neue HE-V Relais ist ein echter Traumtyp: efﬁzient & sicher, kompakt & kostenoptimiert und auch noch unkompliziert einzusetzen. Die technischen Daten sprechen für sich: •



Sehr kompakte Ausführung: 50 x 41 x 39 mm



•



Kontaktart 2FormA



•



Schaltlast bis 20 A / 1000 V DC



•



Sehr geringe Halteleistung 213 mW



•



Doppelpin-Lötanschluss



•



Kontaktöffnung min. 2,5 mm



Panasonic Electric Works Europe AG Tel.: +49 (0) 8024 648-0 • Fax: +49 (0) 8024 648-111 [email protected]
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RELAIS



Bistabile Relais für den Einsatz in Smart Metern Die DZ-Relais von Panasonic sind speziell für den Einsatz in digitalen Stromzählern, sogenannten Smart Metern, entwickelt worden. Um Energie zu sparen, werden bistabile Relais eingesetzt. Dadurch kann die Hauptstromzufuhr vom Energieversorger zum Verbraucher einfach ferngesteuert zu- und abgeschaltet werden. Somit lassen sich alle Anforderungen dieses Marktes erfüllen. Das Relais kann in in Ladestationen sowie in industriellen Anwendungen verwendet werden. Gerade durch



seine Konformität zur Norm IEC 62055-31 UC3 stellen Kurzschlüsse von bis zu 3000 A keine Schwierigkeit dar. Die Bauform von 35 mm x 41 mm x 22 mm bei einer Spulenverlustleistung von 1,4 W bei der einspuligen Varian-



RELAIS



Steckbares Relaismodul



Relais werden im Betrieb mechanisch stark beansprucht und müssen nach einiger Zeit ausgetauscht werden. Da Relais mechanisch beansprucht werden, nutzen sich bei jedem Schaltvor-



gang ab. Bevor sie nicht mehr zuverlässig schalten, werden sie durch intakte Bauteile ersetzt. Hier wird es bei klassischen Relaismodulen kompliziert. Die Verdrahtung lösen, die Relaismodule austauschen und neu verdrahten – das bedeutet einen erheblichen Installationsaufwand. Mit dem Komplettmodul MIRO 6,2 steckbar von Murrelektronik geht es schneller: Im Servicefall wird einfach ein neues Relais eingesteckt. Murrelektronik



te und 2,8 W bei der zweispuligen Variante machen dieses Relais energieeffizient. Hier ist die Reduzierung des Stand-by-Stromverbrauches ausschlaggebend. Grundsätzlich kann das Relais der DZ-Reihe eingesetzt werden, wenn es darum geht, Leistungen bis 120 A und 276 V AC zuverlässig mit einem Schließer zu schalten. Es ergänzt dadurch das Portfolio der vorhandenen bistabilen Leistungsrelais. Speziell bei Anwendungen in intelligenten Haushalten für Smart Meter und Smart Sockets stellt dies einen Mehr-



wert für den Anwender dar. Vorteilhaft beim Ein-Designen des Relais in eine Applikation sind die horizontale und vertikale Ausführung der Terminalanschlüsse. Je nachdem, wie sich die räumliche Aufteilung auf der Leiterplatte darstellt, kann das entscheidend für die Verwendung sein. Auch die hohe Spannungsfestigkeit von 4 kV sowie eine Stoßspannungsfestigkeit von 12 kV zeichnen das bistabile Relais aus. Panasonic



KLEINSERVOREGLER



Feine Stromabstufungen



Die Firma Baumüller, Spezialist für Automatisierungssysteme aus Nürnberg, stellt zusätzliche Varianten des Kleinservoreglers b maXX 3300 zur Verfügung. Interessenten können nun aus fünf



Leistungsgrößen zwischen 0,75 und 5,0 kW wählen. Die Reglerreihe wird im kleinen Leistungsbereich als Lösung in den Branchen Handling, Robotik, Textil und Verpackung verwendet. Die Geräte verfügen über eine eingebaute Lageregelung und sorgen mit einer feldorientierten Regelung für gute Rundlaufgüte. Durch das elektronische Sicherheitsrelais wird ein regelmäßiges Austauschen von mechanischen Relais obsolet. Baumüller



LASTSCHALTER



Große Funktionsvielfalt im kleinen Gehäuse Der rückwärtssperrende Lastschalter von Silego (Vertrieb: Setron) heißt Load Switch SLG59M1563V. Er weist einen Durchgangswiderstand – RDS(ON) – von 22 mΩ auf und kommt im 1,0 mm x 1,6 mm großen STDFNGehäuse daher. Der Lastschalter wird im Wesentlichen zum Schalten von Stromversorgungsleitungen in Smartphones, Tablets und Notebooks verwendet. Außerdem gehört er zur Produktlinie GreenFET3 Load Switch. Der Durchgangswiderstand RDS(ON) beträgt 22,5 mΩ, der Kon-
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stantstrom bis zu 2,5 A. Zu den Eigenschaften des Schalters gehören unter anderem ein PowerGood-Ausgang, integrierte Entladung sowie Übertemperaturschutz. Einige Lastschalter des Unternehmens sind rückwärts-



sperrend und verhindern somit den Stromfluss im Falle einer Verpolung des Bauteils. Durch diese Eigenschaft ist das System in batteriebetriebenen Anwendungen vor einem Stromfluss in die falsche Richtung geschützt. Eine Lösung dieses Problems mit diskreten Komponenten benötigt zwei Leistungs-MOSFETs, welche beide im Normalfall größer als das vorgestellte Bauteil sind. Der Lastschalter eignet sich für die mobilen Hochleistungssysteme von heute. Die Hauptaufgabe von Lastschaltern besteht im



Schalten von Stromversorgungsleitungen. Dabei regeln sie die Stromspitzen beim Einschaltvorgang mit linearem Anstieg und mindern optimalerweise Leckströme an Stromversorgungsleitungen bei ausgeschaltetem oder ruhendem System. Diese Bausteine können zudem die deutlich größeren Leistungs-MOSFETs und ihre Regelschaltungen bei meist gleichen Kosten und niedrigerem RDS(ON) ersetzen. Setron
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